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DI Raffaele Montagna, Military Aircraft Division, Eurofighter GmbH, Hallbergmoos/D

Mag. (FH) Elisabeth Gredler, MCI-Absolventin, Mühlbachl/A

Mag. (FH) Alfred Lugstein, Vorstandsmitglied UNIQA Sofia/BG

Mag. Armin Spitaler, MBA, Portfolio Analyst, SSgA State Street Global Advisors Ltd., London/UK
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Im ständigen Bemühen um Qualitätssicherung und Weiterentwicklung des Studienangebots führt das MCI regelmäßige Befragungen seiner 

Absolventen/-innen durch. Nachstehend ein Auszug aktueller Ergebnisse.

• 93% der Absolventen/-innen würden das MCI „auf jeden Fall” oder „weitestgehend” weiterempfehlen. 5,5% würden das MCI „viel-

leicht”, 1,5% „eher nicht” und überhaupt niemand „keinesfalls” weiterempfehlen. 

  

• 93,5% der Absolventen/-innen haben sich – im Nachhinein betrachtet – „auf jeden Fall” bzw. „weitgehend” für das richtige Studium 

entschieden. Lediglich 4,2% der Absolventen/-innen haben das Gefühl, dass sie sich „vielleicht”, nur 2,3% dass sie sich „eher nicht” 

und niemand, dass er/sie sich „keinesfalls” für das richtige Studium entschieden haben.

  

• 78,9% der Absolventen/-innen stufen die Anforderungen ihres Studiums im Nachhinein als „hoch” bzw. „sehr hoch” ein. 19,7% 

beurteilen die Höhe der Anforderungen als „mittel”. Lediglich 1,4% beurteilen die Anforderungen als „gering” bzw. „sehr gering”.

  

• 87,4% der Absolventen/-innen beurteilen ihr Studium im Nachhinein mit „sehr gut” bzw. „gut”. 10,9% vergeben ein „befriedigend”, 

lediglich 1,7% ein „genügend”. Es wird kein „nicht genügend” vergeben.

  

Befragung: Schriftlich und anonym mit standardisierten Online-Fragebogens; Zeitraum: Februar 2008; Grundgesamtheit & Stichprobe: Absolventen/-innen aller Diplom-
studiengänge des MCI; 860 Fragebögen, 419 Rücklauf (48,7%);
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W I R  B E G L E I T E N  M O T I V I E RT E  M E N S C H E N

„Studieren” kommt bekanntlich aus dem Lateinischen und bedeutet eifriges Streben. Wir freuen uns sehr, in dieser Broschüre moti-„Studieren” kommt bekanntlich aus dem Lateinischen und bedeutet eifriges Streben. Wir freuen uns sehr, in dieser Broschüre moti-

vierte Menschen vorstellen zu dürfen, die diesen Eifer über mehrere Jahre im Rahmen eines Bachelor- oder Diplomstudiums gezeigt vierte Menschen vorstellen zu dürfen, die diesen Eifer über mehrere Jahre im Rahmen eines Bachelor- oder Diplomstudiums gezeigt 

haben. Unsere Absolventen/-innen und ihre Angehörigen wissen ein Lied davon zu singen, dass ein MCI-Studium mit viel Freude, aber haben. Unsere Absolventen/-innen und ihre Angehörigen wissen ein Lied davon zu singen, dass ein MCI-Studium mit viel Freude, aber 

auch mit großen Anstrengungen verbunden ist und beachtliche Herausforderungen zu bewältigen waren.auch mit großen Anstrengungen verbunden ist und beachtliche Herausforderungen zu bewältigen waren.

Spitzenleistungen können aber nur mit gutem Training, mit hoher Motivation, mit profundem Know-how, mit ausgeprägter Teamorien-Spitzenleistungen können aber nur mit gutem Training, mit hoher Motivation, mit profundem Know-how, mit ausgeprägter Teamorien-

tierung und der Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung erbracht werden. Wir freuen uns in diesem Zusammenhang sehr über tierung und der Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung erbracht werden. Wir freuen uns in diesem Zusammenhang sehr über 

die beeindruckenden Leistungen unserer Studierenden in Lehrveranstaltungen, Prüfungen, Projekten, Praktika, Auslandsaufenthalten die beeindruckenden Leistungen unserer Studierenden in Lehrveranstaltungen, Prüfungen, Projekten, Praktika, Auslandsaufenthalten 

und wissenschaftlichen Arbeiten. Bei aller Erfolgsorientierung freuen wir uns aber ebenso sehr über den freundschaftlichen Zusam-und wissenschaftlichen Arbeiten. Bei aller Erfolgsorientierung freuen wir uns aber ebenso sehr über den freundschaftlichen Zusam-

menhalt und das vielfältige Engagement unserer Studierenden in sozialen, kulturellen und persönlichen Angelegenheiten außerhalb menhalt und das vielfältige Engagement unserer Studierenden in sozialen, kulturellen und persönlichen Angelegenheiten außerhalb 

ihres Studiums.ihres Studiums.

MCI-Absolventen/-innen haben sich in den letzten Jahren zu wesentlichen Stützen unserer Wirtschaft und Gesellschaft entwickelt. MCI-Absolventen/-innen haben sich in den letzten Jahren zu wesentlichen Stützen unserer Wirtschaft und Gesellschaft entwickelt. 

Wir sind stolz, dass wir die neu hinzukommenden Absolventen/-innen während ihres Studiums begleiten durften. Wir freuen uns, dass Wir sind stolz, dass wir die neu hinzukommenden Absolventen/-innen während ihres Studiums begleiten durften. Wir freuen uns, dass 

sie unserer Hochschule als Absolventen-/innen dauerhaft verbunden bleiben und mit Lehrenden, Studierenden und Freunden/-innen sie unserer Hochschule als Absolventen-/innen dauerhaft verbunden bleiben und mit Lehrenden, Studierenden und Freunden/-innen 

des MCI ein kräftiges Netzwerk bilden. des MCI ein kräftiges Netzwerk bilden. 

„Wir müssen Professoren und Studenten wieder etwas abverlangen. Wir müssen vor allem darauf achten, wieder Stürmer in und für „Wir müssen Professoren und Studenten wieder etwas abverlangen. Wir müssen vor allem darauf achten, wieder Stürmer in und für 

diese Gesellschaft auszubilden und nicht allein Schiedsrichter. Wir haben unzählige Schiedsrichter in der Wohlstandsgesellschaft diese Gesellschaft auszubilden und nicht allein Schiedsrichter. Wir haben unzählige Schiedsrichter in der Wohlstandsgesellschaft 

ausgebildet, die jedem, auch in der internationalen Welt, die Spielregeln erläutern, ohne selber spielen zu können.” ausgebildet, die jedem, auch in der internationalen Welt, die Spielregeln erläutern, ohne selber spielen zu können.” 

Lothar Späth (* 1937), deutscher Politiker und Manager

DIE UNTERNEHMERISCHE HOCHSCHULE®

MCI MANAGEMENT CENTER INNSBRUCK

Mit freundlicher Unterstützung von:

Anmerkung: Diese Broschüre stellt alle Absolventen/-innen von MCI-Diplom- und Bachelorstudiengängen des Jahrgangs 2008 vor, auch wenn die Diplom-/Bachelorprüfung zum 
Zeitpunkt der Sponsion noch nicht abgeschlossen sein sollte. 

Prof. (FH) Dr. 
Max Mühlhäuser

Prof. (FH) Mag. 
Hubert Siller

Prof. (FH) Dr. 
Michael Klassen, M.S.W.

Dr. Andreas Altmann
Geschäftsführender Direktor

Prof. (FH) Dipl.-Kfm. 
Bernd Kirschner

RA Prof. (FH) Dr. 
Ralf Geymayer

Prof. (FH) Mag. 
Peter Mirski

Prof. (FH) Dr.
Siegfried Walch

Dr. Andreas Altmann
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Dabei setzen wir nicht auf starre Karrieremuster, sondern auf 
individuelle Personalentwicklung.
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DAUER 6 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 50

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher Qualifi-

kation und Zusatzprüfungen in den Fächern Deutsch, Englisch, 

Mathematik / Statistik und Grundlagen der BWL

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Bachelor of Arts in Business  

AUFBAU 1. – 4. Semester: Grundlagen- und Vertiefungsfächer

4. oder 5. Semester: Internationales Semester (an Partnerhochschule 

oder am MCI)

6. Semester: Bachelorarbeiten, Berufspraktikum

BERUFSPRAKTIKUM 15-wöchiges Berufspraktikum

* 1984

S A B I N E  C H R I S T I N E  B Ö H L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum Nyabisawa Girls High School, Suna/Kenia

Bachelorarbeit 1 Integration von Nachhaltigkeit in die Unternehmensführung (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Integration von Nachhaltigkeit in die Unternehmensführung (Empirie)

* 1985

C A R O L I N E  V I K T O R I A  B I S A N Z

Heimatort Wien

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Fundacion Otium, Cordoba Capital/Argentinien

Bachelorarbeit 1 Migrationsjugendliche und das Internet (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Migrationsjugendliche und das Internet (Empirie)

* 1984

B A R B A R A  B I N D E R 

Heimatort Laaben/Niederösterreich

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Vicaria de Pastoral Social, Canton Cuenca, Provincia del Azuay/Ekuador

Bachelorarbeit 1 Gewalt in der Familie gegen die Frau

Bachelorarbeit 2 Empirische Untersuchung in österreichischen Frauenhäusern

* 1985

N I C O L E  B A U M G A RT N E R 

Heimatort Kirchbichl/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Bezirkshauptmannschaft Kufstein, Kufstein/Tirol

Bachelorarbeit 1 Public Private Partnership in sozialen Dienstleistungseinrichtungen (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Public Private Partnership in sozialen Dienstleistungseinrichtungen (Empirie)

* 1985

A N N E - K AT H L E E N  B A N N A C H 

Heimatort Gera/Deutschland

Auslandssemester Reykjavík University, Reykjavík/Island

Berufspraktikum Grove Park Long Term Care Facility, Barrie/Kanada, 

 Barrie Community Health Centre/Kanada

Bachelorarbeit 1 HC3 – Health Care Communication Channels: A literature review

Bachelorarbeit 2 HC3 – Health Care Communication Channels: An analytical case study

* 1982

J U L I A  I S A B E L L E  A N K E L E

Heimatort Oberursel/Deutschland

Auslandssemester Hawai‘i Pacific University, Hawaii/USA

Berufspraktikum Hipp GmbH & Co. Vertrieb KG, Pfaffenhofen/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Der Zugang zu Impfstoffen gegen Malaria, TB & HIV in Afrika (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Der Zugang zu Impfstoffen gegen Malaria, TB & HIV in Afrika (Empirie)

mit freundlicher Unterstützung

HiPP – Für das 

Wertvol lste im Leben
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* 1985

V E R E N A  M A R I A  G R U B E R 

Heimatort Hall/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum TILAK Tiroler Landeskrankenanstalten Ges.m.b.H., Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Pflege älterer Migranten/-innen in Österreich

Bachelorarbeit 2 Befragung zur Pflege älterer Migranten/-innen in West-Österreich

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

Y V O N N E  G S T Ö H L

Heimatort Götzis/Vorarlberg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum SVWP Kommunikationsmanagement GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Leitbild und Leitbilderstellungsprozesse

Bachelorarbeit 2 Leitbilderstellungsprozess Wohn- und Pflegeheim Saggen

* 1986

J U L I A  G R A F F E R 

Heimatort Grödig/Salzburg

Auslandssemester Universidad de Zaragoza, Zaragoza/Spanien

Berufspraktikum Diakonie-Zentrum Salzburg, Salzburg

Bachelorarbeit 1 Gewinnung und Auswahl diplomierter Pflegekräfte (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Gewinnung und Auswahl diplomierter Pflegekräfte (Empirie)

* 1985

E L I S A B E T H  K L A R A  G R A S L 

Heimatort Bad Vöslau/Niederösterreich

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Global Marshall Plan Initiative, Hamburg/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Politischer Konsum – eine neue Form der Partizipation

Bachelorarbeit 2 Politischer Konsum am Beispiel des Vereins SOL

* 1978

H A N N E S  G R U B E R 

Heimatort Bad Hofgastein/Salzburg

Auslandssemester Universidad Blas Pascal, Cordoba/Argentinien

Berufspraktikum EZA Fairer Handel GmbH, Köstendorf/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Der Faire Handel und die Zusammenarbeit mit konventionellen 

 Unternehmen

Bachelorarbeit 2 Differenzierung und Positionierung von Akteuren im Fairen Handel

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

F R A N Z I S K A  G Ö T Z

Heimatort Plattling/Deutschland  

Auslandssemester Reykjavík University, Reykjavík/Island

Berufspraktikum Techniker Krankenkasse - Landesvertretung Bayern, 

 München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Employer Branding – Erfolgsfaktor für Unternehmen

Bachelorarbeit 2 Healthy Companies – Erfolgreiche Employer Brands

* 1985

A N N A  G I S E L B R E C H T 

Heimatort Kennelbach/Vorarlberg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum IfS - Institut für Sozialdienste gemeinnützige GmbH, Röthis/Vorarlberg

Bachelorarbeit 1 Betriebliche Gesundheitsförderung in helfenden Berufen

Bachelorarbeit 2 Betriebliche Gesundheitsförderung in helfenden Berufen: Das Sabbatical

* 1979

H E L E N E  F L E I S C H M A N N 

Heimatort Aldrans/Tirol

Auslandssemester Université Paul Cézanne (Aix-Marseille III), Marseille/Frankreich

Berufspraktikum innovia - Service & Beratung zur Chancengleichheit Gemeinnützige GmbH,

 Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Macht Diversity Management (auch) betriebswirtschaftlich Sinn?

Bachelorarbeit 2 Macht die Integration von Behinderten betriebswirtschaftlich Sinn?

* 1981

E L I S A B E T H  FA R M E R 

Heimatort St. Johann/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Rehabilitationszentrum Bad Häring der AUVA Allgemeine Versicherungs-

 anstalt, Bad Häring/Tirol

Bachelorarbeit 1 Betriebliche Gesundheitsförderung in Tiroler KMU (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Betriebliche Gesundheitsförderung in Tiroler KMU (Empirie)

* 1986

U L R I K E  E G G E R 

Heimatort Gosau/Oberösterreich

Auslandssemester SGH Warsaw School of Economics, Warschau/Polen

Berufspraktikum SOS Kinderdorf Österreich, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Ökonomische Bewertungsmethoden im Nonprofit Sektor in Österreich

Bachelorarbeit 2 Die Umsetzung der Kosten-Nutzen-Analyse im Jugendwohlfahrtsbereich

* 1980

P H I L I P  D O B L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Freie Software in öffentlichen Verwaltungen (EU)

Bachelorarbeit 2 Einsatz Freier Software in Verwaltungen (AT)

* 1985

M AT T H I A S  B U R G E R

Heimatort Waltenhofen/Deutschland

Auslandssemester FH Kempten, Kempten/Deutschland

Berufspraktikum Pfizer Deutschland GmbH, Karlsruhe/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Auswirkungen des demographischen Wandels (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Auswirkungen des demographischen Wandels (Empirie)
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* 1977

B I R G I T  A N D R E A  L U S S E R

Heimatort Kartitsch/Osttirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Seniorenresidenz - Veldidenapark, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Mitarbeitereinführung: Seniorenresidenz - Veldidenapark (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Mitarbeitereinführung: Seniorenresidenz - Veldidenapark (Empirie)

* 1980

S A R A H  E L I S A B E T H  M A D E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum TILAK Tiroler Landeskrankenanstalten Ges.m.b.H., Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Soziale Ungleichheit im Gesundheitsverhalten von Jugendlichen

Bachelorarbeit 2 Soziale Unterschiede im jugendlichen Gesundheitsverhalten in Innsbruck

* 1986

B A R B A R A  M A I R 

Heimatort Absam/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Humanocare Management-Consult GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Mediation als Konfliktlösungsmethode in Schulen (Theorie) 

Bachelorarbeit 2 Mediation als Konfliktlösungsmethode in Schulen (Empirie)

* 1975

B E R N A D E T T E  M A I R

Heimatort Vomp/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Campaigning as tool to fight FGM in Africa

Bachelorarbeit 2 An evaluation of campaigning against FGM in Africa

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

V E R E N A  M I N AT T I

Heimatort Telfs/Tirol

Auslandssemester University of Kuopio, Kuopio/Finnland

Berufspraktikum ICEP Institut zur Kooperation bei Entwicklungs-Projekten, Wien

Bachelorarbeit 1 Der Setting- & Netzwerkansatz als Strategie der Gesundheitsförderung

Bachelorarbeit 2 Netzwerke in der Gesundheitsförderung

* 1986

K AT H R I N  L A R C H 

Heimatort Alpbach/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Fonds Gesundes Österreich, Wien

Bachelorarbeit 1 Auswirkung medizinischer Internetinformationen aus Ärztesicht (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Auswirkung medizinischer Internetinformationen aus Ärztesicht (Empirie)

* 1986

J U L I A  M A R I A  H I K E S

Heimatort Steinbach am Attersee/Oberösterreich

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum St. John Ambulance, London/Großbritannien und Nordirland

Bachelorarbeit 1 Das Image von behinderten SeniorInnen in Österreich

Bachelorarbeit 2 Integration behinderter SeniorInnen in Österreich

* 1984

L E N A  H Ö C K E R 

Heimatort Moosburg/Deutschland

Auslandssemester University of Kuopio, Kuopio/Finnland 

Berufspraktikum Kinderkrankenhaus St. Marien, Landshut/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Implementierung von Managed Care-Modellen

Bachelorarbeit 2 Unterschiede der zehn größten Schweizer Krankenversicherungen

* 1986

C L A U D I A  H O G E

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Université Paul Cézanne (Aix-Marseille III), Marseille/Frankreich

Berufspraktikum Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Migration und Gesundheit

Bachelorarbeit 2 Gesundheitsverhalten von Jugendlichen mit und ohne Migrations- 

 hintergrund

* 1979

M A G .  M A R I A - T H E R E S I A  K AT H R E I N

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Thompson Rivers University, Kamloops/Kanada

Berufspraktikum SOS-Kinderdorf International, Innsbruck/Tirol; Ärzte ohne Grenzen Österreich, Wien

Bachelorarbeit 1 Werthaltungen und Motive der Studienwahl an Fachhochschulen

Bachelorarbeit 2 Werthaltungen und Motive der Studienwahl: Eine empirische Untersuchung

* 1986

K AT H A R I N A  K E U S C H

Heimatort Perchtoldsdorf/Niederösterreich

Auslandssemester SGH Warsaw School of Economics, Warschau/Polen

Berufspraktikum Wiener Krebshilfe, Wien

Bachelorarbeit 1 Soziale Markenführung in Nonprofit-Organisationen

Bachelorarbeit 2 Einfluss der Sozialen Markenführung auf das Spendenverhalten

* 1987

T H E R E S A  K R Ö P F L 

Heimatort Zell am See/Salzburg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Caritas Zentrum Zell am See, Zell am See/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Die österreichische Asylpolitik in der EU

Bachelorarbeit 2 Ausbildung der Akteure der österreichischen Asylpolitik

TERRE DES FEMMES 

E.V

mit freundlicher Unterstützung
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* 1976

B E AT R I X  P R A X M A R E R 

Heimatort Wenns/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Naturprodukte HandelsgmbH, Wald/Tirol

Bachelorarbeit 1 Qualitätsmanagement in sozialen Organisationen

Bachelorarbeit 2 Qualitätsmanagement in sozialen ehrenamtlichen Vereinen 

* 1987

A N D R E A  S C H E L L H O R N

Heimatort Schwoich/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Verein für Obdachlose, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Integration älterer Langzeitarbeitsloser in den Arbeitsmarkt (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Integration älterer Langzeitarbeitsloser in den Arbeitsmarkt (Empirie)

* 1985

T H E R E S A  S C H M I D H U B E R

Heimatort Wien

Auslandssemester University of Nebraska at Omaha, Omaha/USA

Berufspraktikum ICEP Institut zur Kooperation bei Entwicklungs-Projekten, Wien

Bachelorarbeit 1 Empowerment von Frauen in Kenia durch Mikrokredite

Bachelorarbeit 2 Empowerment von Frauen in Kenia durch Mikrokredite der Organisation ICEP

* 1984

S E V E R I N  S C H WA I G E R

Heimatort Salzburg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Verein für Obdachlose - Teestube, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Erwartung/Realität sudanesischer Flüchtlinge in Österreich und Ghana (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Erwartung/Realität sudanesischer Flüchtlinge in Österreich und Ghana (Empirie)

* 1986

E VA  S U S A N N E  T E I S S L

Heimatort Münster/Tirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum A.ö. Bezirkskrankenhaus Schwaz, Schwaz/Tirol

Bachelorarbeit 1 Bedeutung und Formen von Solidarität

Bachelorarbeit 2 Das „Weihnachtswunder 2006”: Formen der Solidarisierung

* 1977

E V E LY N  A N N A  T I E F E N B A C H E R

Heimatort Lienz/Osttirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum CCBRT Disability Hospital, Dar es Salaam/Tanzania

Bachelorarbeit 1 Gesundheit im Internet – Chancen und Risiken für Bürger und Patient

Bachelorarbeit 2 Gesundheit im Internet – Nutzung durch den Bürger im Raum Innsbruck

* 1987

S T E FA N I E  P R Ä A U E R 

Heimatort Piesendorf/Salzburg

Auslandssemester Stockholm School of Economics in Riga, Riga/Lettland

Berufspraktikum OK Special Olympics Winterspiele 2008, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Führungsaufgabe Volunteers bei Sportgroßveranstaltungen

Bachelorarbeit 2 Motivationale Schemata von Volunteers bei Sportgroßveranstaltungen

* 1985

S A N D R A  P I R C H N E R 

Heimatort Wängle/Vorarlberg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum A.ö. Bezirkskrankenhaus Hall, Hall/Tirol

Bachelorarbeit 1 Der strategische Einsatz von CSR im Mittelstand 

Bachelorarbeit 2 CSR-Werte im Personalmanagement von KMU

* 1986

C A R I N A  M A R I A  O L L M A N N

Heimatort Zwettl an der Rodl/Oberösterreich

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Gespag, OÖ Gesundheits- und Spitals-AG, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Standardisierte Arbeitsanweisungen im Krankenhausmanagement (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Standardisierte Arbeitsanweisungen im Krankenhausmanagement (Empirie)

* 1982

M A G .  K E R S T I N  N E U M AY E R

Heimatort Golling an der Salzach/Salzburg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Projuventute Kinderdorfvereinigung, Salzburg

Bachelorarbeit 1 Destination Europa zwischen Illusion und Wirklichkeit?

Bachelorarbeit 2 Erwartungshaltungen schwarzafrikanischer MigrantInnen an ein Leben in  

 Europa

* 1986

R U T H  VA N E S S A  N E T Z E R

Heimatort Silbertal/Vorarlberg

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Fundacion Otium, Cordoba Capital/Argentinien

Bachelorarbeit 1 Case Management im Asylwesen: Chancen – Grenzen – Perspektiven

Bachelorarbeit 2 Integrationsarbeit in Tirol – Analyse der Rahmenbedingungen und des 

 Ist-Zustandes

* 1986

C H R I S T I N A  M I N N I B E R G E R

Heimatort Frankenmarkt/Oberösterreich

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Lille/Frankreich

Berufspraktikum KVB Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Microfinance in Europe

Bachelorarbeit 2 Selection Criteria for NGOs with a Microfinance Driven Approach
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* 1986

N A D I A  V I E I D E R

Heimatort Karneid/Südtirol

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Dachverband der Sozialverbände Südtirols, Bozen/Südtirol

Bachelorarbeit 1 Spendensiegel unter dem Aspekt der Qualitätsentwicklung (Theorie)

Bachelorarbeit 2 Spendensiegel unter dem Aspekt der Qualitätsentwicklung (Empirie)

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

S I N A  WA I B E L

Heimatort Hohenems/Vorarlberg

Auslandssemester University of Nebraska at Omaha, Omaha/USA

Berufspraktikum Fútbol por la Vida, San José/Costa Rica

Bachelorarbeit 1 Der informierte Patient und sein Verhältnis zum Arzt (Sicht Patient)

Bachelorarbeit 2 Der informierte Patient und sein Verhältnis zum Arzt (Sicht Arzt)

* 1985

C H R I S T I N A  W E I S S E N B Ö C K

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Alice-Salomon Fachhochschule Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum Innsbrucker Soziale Dienste GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Betriebliche Gesundheitsförderung in Deutschland – Theoretische Grundlagen

Bachelorarbeit 2 Betriebliche Gesundheitsförderung – Implementierung von Maßnahmen

* 1985

S I M O N E  W Ü H R E R

Heimatort Mattighofen/Oberösterreich

Auslandssemester MCI Internationales Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum ICEP Institut zur Kooperation bei Entwicklungs-Projekten, Wien

Bachelorarbeit 1 Empowerment Through Education – Implications for NGOs

Bachelorarbeit 2 Empowerment Through Education – Analysis of the Approach of a NGO
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tourismus-  & freizeitwirtschaft .

* 1985

M A RT I N A  A S S L

Heimatort Wies/Steiermark

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Österreich Werbung Canada, Toronto/Kanada

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Soziale Nachhaltigkeit von Tourismusunternehmen 

* 1979

A N I TA  A U E R 

Heimatort Absam/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Empire Landmark Hotel, Vancouver/Kanada

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Die Finanzierung von Unternehmensgründungen in Kanada und Österreich

* 1981

H E R B E RT  B A C H E R

Heimatort Leogang/Salzburg

Auslandssemester University of Central Florida, Orlando/USA

Berufspraktikum GFB & Partner Unternehmensberatung, Zell am See/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Kooperationsformen in der österreichischen Seilbahnwirtschaft

* 1982

I S A B E L  B E C K 

Heimatort Hamburg/Deutschland

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum Dertour GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Produktentwicklung im touristischen Outdoorbereich 

* 1985

V E R E N A  B E R G E R

Heimatort Mühlbach am Hochkönig/Salzburg

Auslandssemester HAAGA - HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Tourismusverband Mühlbach am Hochkönig, Mühlbach am 

 Hochkönig/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Kundenproblemorientierte Produktentwicklung im Tourismus

* 1982

B E AT R I X  B I E G L E R 

Heimatort Baden/Niederösterreich

Auslandssemester Universidad Católica del Uruguay, Montevideo/Uruguay

Berufspraktikum Niederösterreich Werbung GmbH, Wien

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Lernende Regionen – Eine Chance zur Destinationsentwicklung 

DAUER 6 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 80

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher 

Qualifikation und Zusatzprüfungen in den Fächern Deutsch,

Englisch, Mathematik 

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Bachelor of Arts in Business  

AUFBAU 1. – 4. Semester: Grundstudium

5. Semester: Integratives Berufspraktikum und Bachelorarbeit 1

6. Semester: Internationales Semester (an Partnerhochschule oder 

am MCI) und Bachelorarbeit 2

BERUFSPRAKTIKUM 15-wöchiges Berufspraktikum im 5. Semester
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* 1982

A L E X A N D R A  F R I C K

Heimatort Feldkirch/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Olympiaregion Seefeld, Seefeld/Tirol

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Strategische Allianzen als Lösungsansatz für Low-Cost-Carrier in Europa

* 1985

G A B R I E L E  G A P P M A I E R

Heimatort Flachau/Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Ski amadé, Radstadt/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Innenmarketing im Destinationsmanagement 

mit freundlicher Unterstützung

* 1981

F E L I X  M I C H A E L  G E R G 

Heimatort Kochel am See/Deutschland

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum Netzplantage GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Kooperationspotentiale im Internet für die Tourismus- und Freizeitwirtschaft

* 1985

M A RT I N A  G R AT L 

Heimatort Fulpmes/Tirol

Auslandssemester Bangkok University, Bangkok/Thailand

Berufspraktikum Haimayer Projektbegleitung, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Erfolgsfaktor gezielte Kommunikation im Change-Management-Prozess

* 1986

L I S A  G R E I D E R E R 

Heimatort Lienz/Osttirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Hotel Kempinski Airport München, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Erlebnisinszenierung im National Park Hohe Tauern

* 1986

P I A - M A R I A  G S T R E I N 

Heimatort Umhausen/Tirol

Auslandssemester Università degli Studi di Perugia, Perugia/Italien 

Berufspraktikum Tirol Werbung GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Klimawandel in den Alpen – Chance oder Bedrohung für unsere Gletscher? 

* 1978

F R I E D R I C H  B I N D E R

Heimatort Seefeld/Tirol

Auslandssemester Hochschule Bremen, Bremen/Deutschland

Berufspraktikum Olympiaregion Seefeld, Seefeld/Tirol

Bachelorarbeit 2 Die Problematik bei der Nachfolgeregelung touristischer Familienunternehmen

* 1981

J O H A N N A  M A G D A L E N A  B Ö H N E R 

Heimatort Seehausen am Staffelsee/Deutschland 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Whistler Blackcomb, Whistler/Kanada

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Der strategisch relevante Markt im Personenluftverkehr

* 1982

E L I S A B E T H  C U T K A

Heimatort Wien

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum IHAC GmbH, Haar/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Der Wintertourismus im Lichte des Klimawandels

* 1979

G U N D U L A  D A R L A P

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum INNOK 2008, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Affinity Group Marketing vs Nischenmarketing

* 1986

M I C H A E L A  D AT T I N G E R

Heimatort Mauthausen/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Oberösterreich Tourismus, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Zukunftsmarkt Kulturtourismus

* 1985

C H A N TA L  E C H T E R H A G E N

Heimatort Weil im Schönbuch/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum DaimlerChrysler AG, Stuttgart/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Strukturentwicklung in Destinationen – Österreich – Schweiz im Vergleich
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* 1977

S I LV I A  H U C H L E R 

Heimatort Lustenau/Vorarlberg

Auslandssemester Universidad Argentinia de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Österreich Werbung, Amsterdam/Niederlande

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Benchmarking von Tourismusdestinationen – Innovation oder Imitation?

* 1975

C A R O L I N E  I L G

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Universidad Católica del Uruguay, Montevideo/Uruguay

Berufspraktikum Amadeus Travel Agency, Escazú/Costa Rica

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Interkulturelles Bewusstsein im Städtetourismus

* 1985

U L R I K E  J U N G

Heimatort Kaufbeuren/Deutschland

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum Candidus GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Wichtigste Erfolgsfaktoren einer „Patiententourismus-Destination”

mit freundlicher Unterstützung

* 1980

B A R B A R A  K A N C Z

Heimatort Lustenau/Vorarlberg

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum Innovative Management Partner [IMP] Unternehmensberatungs-GmbH,

 Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Tourismus und Terrorismus – Sicherheit als Einflussfaktor

* 1985

L A U R A  K L A K

Heimatort Ebersberg/Deutschland

Auslandssemester The Hong Kong Polytechnic University, Hong Kong/China

Berufspraktikum Richmont Nothern Europe GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Erlebnisparks – ein touristisches Auslaufmodell? 

* 1985

F L O R I A N  K L I N G L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Red Bull GmbH, Fuschl am See/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Sportveranstaltungen als touristisches Marketinginstrument 

* 1980

M A RT I N A  G Ü T L B A U E R

Heimatort Krenglbach/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum EWS Freizeit- & Tagungszentrum GmbH & Co KG, Rieden/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation 

Bachelorarbeit 2 Finanzwirtschaftliche Sanierung von touristischen KMU 

* 1983

M A N U E L A  H A B E N I C H T

Heimatort Erding/Deutschland

Auslandssemester Bangkok University, Bangkok/Thailand

Berufspraktikum Moose Travel Network, New Westminster/Kanada

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 „Independent Youth and Student Travel” – Marktsegment mit Zukunfts-

 potential

* 1985

L I S A  H E Y N E

Heimatort Freising/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum forschungplus, München/Deutschland 

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Der Trend „Überalterung der Gesellschaft” – Auswirkungen auf den 

 Städtetourismus

* 1984

V E R O N I K A  H I N T E R E G G E R

Heimatort Wolfurt/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Pacific Horizon Motorhomes, Christchurch/Neuseeland

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Skihallen – Hoffnungsträger für den alpinen Wintersport? 

* 1985

L A U R A  H O L U P I R E K

Heimatort Fürstenfeldbruck/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Simone Nickl Public Relations, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Neue Quellmärkte im österreichischen Tourismus

* 1986

B A R B A R A  H Ö R S C H L Ä G E R

Heimatort St. Peter am Wimberg/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Trofana Erlebnis & Gastronomie GmbH, Mils bei Imst/Tirol

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Kongresstourismus in österreichischen Landstädten
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* 1985

K AT H R I N  L A N E R 

Heimatort Hollersbach/Salzburg 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Blu Garda Tours, Roe Volciano/Italien

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Der Stellenwert von Incomern bei der Vermarktung einer Destination 

* 1984

V E R O N I K A  B A R B A R A  L E C H N E R

Heimatort Laas/Südtirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Marketinggesellschaft Meran, Meran/Südtirol

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Qualitätsmanagement bei alpinen Schutzhütten 

* 1985

M A R C U S  L I N F O R D

Heimatort Vandans/Vorarlberg

Auslandssemester Università degli Studi di Perugia, Perugia/Italien

Berufspraktikum Lorenz Tourismusberatung GmbH, Berlin/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Die Rolle der Schneesportschulen im österreichischen Wintertourismus 

* 1969

B E R N D  M A I R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Restaurant Cammerlander, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 2 Ganzheitliche Mitarbeiterorientierung in touristischen Klein- und 

 Mittelbetrieben

* 1983

E L I S A B E T H  M A RT E

Heimatort Götzis/Vorarlberg

Auslandssemester Groupe Ecole Supérieure de Commerce de Troyes, Troyes Cedex/Frankreich

Berufspraktikum Hotel Zamangspitze, St. Gallenkirch/Vorarlberg

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Wellness für die Zielgruppe Kinder – ein neuer Trend?

* 1985

C A R O L I N E  M A S C H E R

Heimatort Lech am Arlberg/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Walch‘s Event Catering & Partys GmbH & Co. KG, Lustenau/Vorarlberg

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Klimawandel – Hat der alpine Tourismus noch Zukunft?

* 1985

A N I TA  M I C H A E L A  K N E R I N G E R

Heimatort Erl/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Ennemoser Wirtschaftsberatung, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells 

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Golftourismus – Eine Chance für die Positionierung des Tiroler Sommertourismus 

* 1984

J A R O S L AV  K U L I K O V

Heimatort Wolgograd/Russland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Tourismusverband St. Anton, St. Anton am Arlberg/Tirol

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Onlinevermarktung im russischen Internetmarkt

* 1984

F E L I X  K U P F E R

Heimatort Kirchentellinsfurt/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Hotel Grauer Bär, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Die Anwendbarkeit der Balanced Scorecard auf Großveranstaltungen

* 1985

S E B A S T I A N  K U P K A

Heimatort Rosenheim/Deutschland

Auslandssemester Universidad Européa de Madrid, Madrid/Spanien

Berufspraktikum Marriott – Courtyard Bellevue/Downtown, Seattle/USA

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Personalentwicklung in Großunternehmen mit multikultureller Belegschaft

* 1980

M A N U E L  L A M P E 

Heimatort Hall/Tirol

Auslandssemester University of Stavanger, Stavanger/Norwegen

Berufspraktikum BMW M GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Die Entwicklung von Tourismusregionen zu „Service Centern”

* 1984

W O L F G A N G  L A N D L 

Heimatort Ottensheim/Oberösterreich

Auslandssemester HAAGA - HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Hotel InterContinental Wien, Wien

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Die Balanced Scorecard im Marketingcontrolling 
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* 1984

A N D R E A  P I C H L E R

Heimatort Seekirchen/Salzburg

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum Salzburger Land Tourismus GmbH, Hallwang/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Die Wechselwirkung von Selfmanagement und Employability

* 1984

J A K U B  P I K U L S K I

Heimatort Warschau/Polen

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum TVB Region Hall-Wattens, Hall/Tirol

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Erfolgsfaktoren von Sportsponsoring

* 1982

G E R D A  P Ö C H T R A G E R

Heimatort Arnreit/Oberösterreich 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Wiko Wirtschaftskommunikation GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Die Auswirkungen des Produktlebenszyklus auf familiengeführte 

 Unternehmen 

* 1981

L U K A S  P R E M 

Heimatort St. Johann im Pongau/Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum HSJ Advertising, Melbourne/Australien

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Produktentwicklung und demographischer Wandel

* 1985

M A R G H E R I TA  J U L I A  P U T Z E

Heimatort Wien

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada

Berufspraktikum Europamusicale Veranstaltung GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Das Spannungsfeld zwischen Strategie und Unternehmenskultur 

* 1983

M A N D Y  R A D I S C H

Heimatort Nauders/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Interplan AG, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Charakterisierung des Pilgertouristen im alpinen Raum 

* 1986

T E R E S A  M E U S B U R G E R

Heimatort Bizau/Vorarlberg

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum Safari online cc, Kapstadt/Südafrika

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Corporate Social Responsibility bei multinationalen Unternehmen 

* 1982

S T E FA N I E  M Ö G L E

Heimatort Stuttgart/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Quality Choice Worldwide SL, Barcelona/Spanien 

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Die Bedeutung emotionaler Markenaufladung im touristischen Kaufprozess

* 1982

N I C O L E  N E U N E R

Heimatort Wallgau/Deutschland 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Diethelm Travel (Sarawak) Sdn. Bhd., Kuching, Sarawak/Malaysien

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Mergers & Acquisitions – Die Bedeutung interner Unternehmenskommunikation 

* 1984

S T E FA N  O B E R M O S E R

Heimatort Aurach bei Kitzbühel/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Kitzbühel Tourismus, Kitzbühel/Tirol

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Der Einsatz von Testimonialwerbung im Tourismus

* 1986

K AT H A R I N A  PA P S T

Heimatort Wolfsegg am Hausruck/Oberösterreich

Auslandssemester University of Central Florida, Orlando/USA

Berufspraktikum Weinstraße Adolph GmbH, Köln/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Reisemotivation im Weintourismus

* 1983

M A RT I N A  P E E T E R S

Heimatort Feldkirch/Vorarlberg

Auslandssemester Universidad Européa de Madrid, Madrid/Spanien 

Berufspraktikum Feldkirch Werbe- und Tourismus GmbH, Feldkirch/Vorarlberg

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Destinationsentwicklung und alpine Landwirtschaft
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* 1987

S O N J A  S T O C K E R

Heimatort Allerheiligen im Mürztal/Steiermark

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Stanglwirt, Going am Wilden Kaiser/Tirol

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Service Design – Eine neue Form von Dienstleistungsqualitätsmanagement 

* 1982

D A N I E L  R E M O  T I E S

Heimatort Seefeld/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Österreich Werbung, Brüssel/Belgien 

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Auswirkungen der BRIC-Staaten auf die Produktgestaltung des 

 Städtetourismus 

* 1983

J A K O B  T R I S C H L E R

Heimatort Eggersdorf bei Graz/Steiermark

Auslandssemester Dalarna University, Borlänge/Schweden

Berufspraktikum Draftfcb Deutschland, Hamburg/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Strategische Erfolgsfaktoren als Bestandteil des Unternehmenserfolgs

Bachelorarbeit 2 Unternehmenskultur als Einzigartigkeitspotential von KMUs

* 1987

S A N D R A  W E G S C H E I D E R

Heimatort Zeltweg/Steiermark

Auslandssemester Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Lehwood Vienna GmbH, Wien

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Die Problematik des Mutterschutzes im Beherbergungs- und Gaststätten-

 wesen

* 1981

N I N A  W I E S E R

Heimatort Emmensdorf an der Donau/Niederösterreich

Auslandssemester Rovaniemi University of Applied Sciences, Rovaniemi/Finnland

Berufspraktikum Casinos Austria AG, Wien

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung im Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Einfluss von Leadership auf die Mitarbeitermotivation im Unternehmen

* 1983

C H R I S T I N E  W O P F N E R 

Heimatort Kirchberg/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern, Fusch an der Glocknerstraße/Salzburg

Bachelorarbeit 1 Die Optimierung der Kundenorientierung und -bindung

Bachelorarbeit 2 Die Sinnhaftigkeit von Kooperationen im österreichischen Golftourismus

* 1986

A L E X A N D R A  R I T T E R

Heimatort Bregenz/Vorarlberg

Auslandssemester Universidad Autónoma de Barcelona, Barcelona/Spanien

Berufspraktikum Four Seasons – Maldives, North Malé Atoll/Malediven

Bachelorarbeit 1 Der Marketingmix als zentraler Bestandteil des strategischen Marketings

Bachelorarbeit 2 Personalentwicklungsmaßnahmen in der Hotellerie 

* 1985

C O R N E L I A  R Ü T Z L E R 

Heimatort Völs/Tirol

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada

Berufspraktikum Ötztal Tourismus, Sölden/Tirol

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Trendsportarten zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit alpiner 

 Destinationen

* 1986

A R M I N  S A N TA 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum MediaWatch – Institut für Medienanalysen GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Intrapreneurship – Mitarbeiter werden Unternehmer

* 1986

G E RT R A U D  S C H A F F E R

Heimatort Zeltweg/Steiermark

Auslandssemester Universidad Autónoma de Barcelona, Barcelona/Spanien 

Berufspraktikum Mondial Ges.m.b.H & Co. KG, Wien

Bachelorarbeit 1 Die Anwendung des Stakeholder/Shareholder Prinzips

Bachelorarbeit 2 Kundenorientiertes Krisenmanagement von Reiseveranstaltern 

* 1983

S E B A S T I A N  S C H WA I G E R

Heimatort Fieberbrunn/Tirol

Auslandssemester Rovaniemi University of Applied Sciences, Rovaniemi/Finnland

Berufspraktikum ALL-FOR-YOU Events, Aurach bei Kitzbühel/Tirol

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmensentwicklung

Bachelorarbeit 2 Besonderheiten des Entrepreneurship in familiengeführten KMU 

* 1985

V E R O N I K A  S T E T T E R

Heimatort München/Deutschland

Auslandssemester University of Stavanger, Stavanger/Norwegen

Berufspraktikum Rodenstock GmbH, München/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Das Konzept der Wertekette als wesentlicher Beitrag zum Unternehmenserfolg

Bachelorarbeit 2 Employability Management bei Dienstleistungsunternehmen
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* 1985

K AT H R I N  M A R I A  Z E L G E R

Heimatort Hopfgarten im Brixental/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AUDI AG, Ingolstadt/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Der Einfluss der Unternehmenskultur auf die Organisation

Bachelorarbeit 2 Erlebniswelten für Familien in Zeiten soziodemographischen Wandels

* 1986

H E R W I G  Z E L L E 

Heimatort Sistrans/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum con.os tourismus.consulting gmbH - oberacher, schumacher & partner,

 Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Organisationsentwicklung in Bezug auf die Aufbau- und Ablauforganisation

Bachelorarbeit 2 Evaluierung touristischer Fördersysteme

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

L U K A S  F R A N Z  J O S E F  Z I N N E R

Heimatort Krems/Niederösterreich

Auslandssemester Dalarna University, Borlänge/Schweden

Berufspraktikum Kohl & Partner Wien Tourismusberatung GmbH, Wien

Bachelorarbeit 1 Kooperation als strategischer Ansatz für die Unternehmens-

 entwicklung

Bachelorarbeit 2 Wissensmanagement als Erfolgsfaktor in KMUs 

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

K A R I N  Z U N T E R M A N N

Heimatort Perchtoldsdorf/Niederösterreich

Auslandssemester The Hong Kong Polytechnic University, Hong Kong/China

Berufspraktikum Österreich Werbung, Wien

Bachelorarbeit 1 Durchführung einer Wettbewerbsanalyse anhand des „5 Kräfte Modells

 nach Porter”

Bachelorarbeit 2 Interkulturelle Kompetenzen – Anforderungen an eine Tourismusorganisation
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DAUER 6 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 60

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher 

Qualifikation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Bachelor of Science in Engineering  

AUFBAU 1. – 4. Semester: Grundstudium

5. oder 6. Semester: Internationales Semester 

(an Partnerhochschule oder am MCI)

5. oder 6. Semester: Berufspraktikum

6. Semester: Bachelorarbeit und Bachelorprüfung

BERUFSPRAKTIKUM 12-wöchiges Berufspraktikum

* 1983

T O B I A S  A P P E R L

Heimatort Grinzens/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität Innsbruck - Institut für Wasserbau, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Erstellung eines Modells im Wasserbaulabor

Bachelorarbeit 2 Membrananlage zur Laugenaufbereitung

* 1985

B E N E D I K T  B O D N E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum ILF Beratende Ingenieure ZT GmbH, Rum/Tirol 

Bachelorarbeit 1 Bearbeitung diverser internationaler Projekte in einem Ingenieurbüro

Bachelorarbeit 2 Evaluierung thermischer Biomasse-Verwertungsverfahren

mit freundlicher Unterstützung

* 1977

M A R K U S  B R U G G E R

Heimatort Innsbruck/Tirol 

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum IKB, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Straßenreinigung und Winterdienst in der Stadt Innsbruck

Bachelorarbeit 2 Bioremediation: Übersicht

* 1984

T H O M A S  C O R W I N

Heimatort Söchtenau/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Abertay, Dundee/Großbritannien

Berufspraktikum Sloning BioTechnology GmbH, Puchheim/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Vergleich von Gel-Extraktions Kits

Bachelorarbeit 2 Comparison of Methodologies for the Construction of Nucleic Acids

* 1985

S T E FA N I E  D E L U E G

Heimatort Sterzing/Südtirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Sandoz GmbH, Kundl/Tirol

Bachelorarbeit 1 Abläufe im Labor der Pathologischen Anatomie und Histopathologie

Bachelorarbeit 2 Begasung und Energiedissipation in Rührkesseln

* 1986

U R S U L A  D I P P L 

Heimatort Murnau/Deutschland 

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Kuopio, Kuopio/Finnland

Berufspraktikum DiaServe Laboratories GmbH, Iffeldorf/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Enzymatischer Test zur quantitativen Bestimmung von Ethanol

Bachelorarbeit 2 Abbau von persistenten Xenobiotika durch optimierte Enzyme



32 33

UMWELT-, VERFAHRENS- & BIOTECHNOLOGIE

* 1984

A L O I S  H O F S T Ä T T E R

Heimatort Fließ/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität Innsbruck - Institut für Infrastruktur, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Hydraulischer Modellversuch Gemeinschafts-Kraftwerk Inn

Bachelorarbeit 2 Autonomes Messsystem zur Bestimmung von Gewässerzuständen

* 1985

A N D R E A S  H Ö G E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Johnson Controls, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 MSRT – Elemente von Großraumbelüftungs- und Klimaanlagen

Bachelorarbeit 2 CO2 Fixierung in Photobioreaktoren

* 1983

S T E P H A N  H U M M E L 

Heimatort Pflach/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Ceratizit Austria GmbH, Reutte/Tirol

Bachelorarbeit 1 Fertigungsnummern von Drehanoden und Besäumen von Hartmetallstäben

Bachelorarbeit 2 Absorption in der Wärmetechnik

* 1983

C L E M E N S  J A I T N E R

Heimatort Patsch/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Abertay, Dundee/Großbritannien

Berufspraktikum ThioMatrix, Forschungs Beratungs GmbH, Innsbruck/Tirol 

Bachelorarbeit 1 Evaluation of Two Different Oral Drug Delivery Systems

Bachelorarbeit 2 Via Protein Engineering Optimized Enzymes: An Overview

* 1981

WA LT E R  J A N S

Heimatort Nussdorf-Debant/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Krankenhaus der Elisabethinen, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Berufspraktikum im Krankenhaus der Elisabethinen in Linz

Bachelorarbeit 2 Charakterisierung des Endoglucanase-Gens

* 1986

C A R O L I N  K A U B E 

Heimatort Schechen/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Bavarian Nordic Gmbh, Martinsried/Deutschland 

Bachelorarbeit 1 Austesten verschiedener Integrationsstellen von MVA-BN® 

Bachelorarbeit 2 Clonierung und Expression Cellulose-abbauender Enzyme

* 1985

F L O R I A N  F L U N G E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Alpecon, Telfes/Tirol

Bachelorarbeit 1 Auslegung von Erdwärmesonden

Bachelorarbeit 2 Optimization of the biomass heat and power plant at Hall, Tyrol

* 1986

M I C H A E L A  F Ü R K 

Heimatort Aspach/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Wacker Chemie AG, Burghausen/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Verbrennen von PVC-Schlamm in einer Wirbelschichtanlage

Bachelorarbeit 2 Aufbereitung von heißer Waschlauge mittels Ultrafiltration

* 1982

D AV I D  G F Ö L L N E R

Heimatort Vöcklamarkt/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Hawle Armaturenwerke GmbH, Vöcklabruck/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Verringerung des Schließdrehmomentes eines Hydranten

Bachelorarbeit 2 Membrandestillation Stand der Technik und Anwendungspotential

* 1980

A N D R E A S  G R E I T E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum ATB Becker, Absam/Tirol

Bachelorarbeit 1 Generationenvergleich Photovoltaikanlage 

Bachelorarbeit 2 Prozesswasseraufbereitung mit Nanofiltration

* 1986

J U L I A  H E P P K E 

Heimatort Roppen/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität Innsbruck - Institut für Wasserbau, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Strömungsdarstellung, Modellbau und Strömungsmessung im Wasserbau

Bachelorarbeit 2 Produktion und Anwendung von biologisch abbaubaren Polymeren

* 1982

PAT R I C K  H O F R E I T E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum LABSERV-H.Stangl, Jenbach/Tirol

Bachelorarbeit 1 Hydraulischer Modellversuch Wehranlage und Triebwassereinlauf Ovella

Bachelorarbeit 2 Physikalischer Modellversuch Gemeinschaftskraftwerk Inn

mit freundlicher Unterstützung
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* 1981

B E R N H A R D  L I N D N E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Abertay, Dundee/Großbritannien

Berufspraktikum Universität Linz - Institut für Verfahrenstechnik, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Oberflächennahe Erdwärmegewinnung mittels CO2 gefüllter Heatpipe

Bachelorarbeit 2 Economy of Bioethanol Production Comparison of Feedstocks

* 1984

B I RT E  M A G N U S 

Heimatort Kolbermoor/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Abertay, Dundee/Großbritannien

Berufspraktikum Klinik Bad Aibling, Bad Aibling/Tirol

Bachelorarbeit 1 Herstellungsprozess und Qualitätskontrolle von „Wobenzym N”

Bachelorarbeit 2 Various systems for the heterologous expression of industrial enzymes

* 1984

M I C H A E L  M E L I S C H N I G 

Heimatort Kundl/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum PRIMAGAZ GmbH, Kitzbühel/Tirol

Bachelorarbeit 1 Manipulation von Flüssiggas und Administration eines Gasversorgers

Bachelorarbeit 2 Energetische Nutzung biogener Abfälle

* 1982

S I M O N  M U T S C H L E C H N E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum V&F medical development GmbH, Absam/Tirol

Bachelorarbeit 1 Gasanalyse

Bachelorarbeit 2 Übersicht und Marktanalyse von Biopharmazeutika

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

A N D R E A S  N I E D E RT S C H E I D E R

Heimatort Heinfels/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AGES GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Nachweis von Bakterien in Lebensmitteln und Trinkwasser

Bachelorarbeit 2 Expressionssysteme für Biopharmazeutika

* 1979

PA U L  PAT T I S 

Heimatort Naturns/Südtirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester Università degli Studi di Roma, Rom/Italien

Berufspraktikum Connex Verkehr GmbH, Wien

Bachelorarbeit 1 Integral S5D95 – Entwicklung und Konzept

Bachelorarbeit 2 Reduktion der Staubemission aus Zyklonen 

* 1985

T H O M A S  K N A P P

Heimatort Pfalzen/Südtirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Engo GmbH, Terenten/Südtirol

Bachelorarbeit 1 Planung einer Eishockeybande  

Bachelorarbeit 2 Abwärmenutzung und Gärrestverwertung einer Biogasanlage

* 1987

A N N A  K I R C H M AY R 

Heimatort Musau/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Plansee GmbH, Reutte/Tirol 

Bachelorarbeit 1 Einsatzmöglichkeiten von SIBOR-Beschichtungen in der Müllverbrennung

Bachelorarbeit 2 Virale Promotoren für die Genexpression in Chlamydomonas reinhardtii

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

C L A U D I A  K R A U T G A S S E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum ÖAW, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Effect of recombinant bee hyaluronidase on ApoE deficient mice endothelium

Bachelorarbeit 2 Yeast expression systems

* 1973

H U B E RT  L A N E R 

Heimatort Fulpmes/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Abwasserverband Stubaital, Telfes/Tirol

Bachelorarbeit 1 Mikrobiologie der Abwasserreinigungsanlage Stubaital

Bachelorarbeit 2 Biosynthese und Biodegradation von Lignin

* 1983

M A X I M I L I A N  L I E B G O T T

Heimatort Sulzberg/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Sandoz GmbH, Kundl/Tirol

Bachelorarbeit 1 Partikelmessungen an einem industriellen Abluftstrom

Bachelorarbeit 2 Herstellung rekombinanter Cellulasen zur Bioethanolherstellung

* 1981

M A R K U S  L I E N H A RT E R

Heimatort Lienz/Osttirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Feiba Engineering, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Hydraulische Versuche und Messungen von Strömungsgeschwindigkeiten

Bachelorarbeit 2 Wärmetransformation
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* 1982

M I C H A E L  R E I N A LT E R

Heimatort Andrian/Südtirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester Università degli Studi di Roma, Rom/Italien

Berufspraktikum Zorzi Kältetechnik GmbH, Meran/Südtirol

Bachelorarbeit 1 Projektierung einer Kälteanlage für ein Obstkühlhaus

Bachelorarbeit 2 Optimierung der Eintrittsleitapparatgeometrie von Gleichstromzyklonen

* 1982

M A X  R E I S I N G E R

Heimatort Lienz/Osttirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester Universidade de Coimbra, Coimbra/Portugal

Berufspraktikum TIWAG, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Geotechnik in der Umwelttechnik – Bodenmechanik

Bachelorarbeit 2 Reststofffermentation und Biomassevorbehandlung

* 1984

K AT H A R I N A  R Ö L L 

Heimatort Merching/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Virginia Tech, Blacksburgh/USA

Bachelorarbeit 1 Trichothecene Mykotoxin Genotypen von Gibberella Zea in New York

Bachelorarbeit 2 Nachwachsende Rohstoffe in der chemischen Industrie

* 1982

M AT H I A S  R O S A M 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada 

Berufspraktikum ThioMatrix Forschungs Beratungs GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Development of highly stable hair gels

Bachelorarbeit 2 Metabolomics: Methodik und Stand der Technik 

* 1984

S T E FA N  R O S A M

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Thöni Industriebetriebe, Telfs/Tirol

Bachelorarbeit 1 Erstellung eines Explosionsschutzdokuments für eine Biogasanlage

Bachelorarbeit 2 Techno-ökonomische Evaluierung fermentativer Verwertungsverfahren 

* 1986

S T E FA N  S A L C H E R 

Heimatort Inzing/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AGES GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 HPLC Aufbau – Funktionsweise

Bachelorarbeit 2 Charakterisierung von Bioreaktoren

* 1985

A N D R E A S  P I E N D L 

Heimatort Zirl/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Wacker Chemie AG, Burghausen/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Biotransformation von Pentanon zu 2-S-Pentanol 

Bachelorarbeit 2 Immobilisierung von Biomasse

mit freundlicher Unterstützung

* 1987

B I R G I T  P L A N K

Heimatort Oberhofen/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Liebherr-Werk, Telfs/Tirol

Bachelorarbeit 1 Qualitätssicherung in einem Produktionsbetrieb

Bachelorarbeit 2 Flockung von Overspray in Lackierkabinen

* 1980

M A RT I N  P Ö N E R

Heimatort Paderborn/Deutschland

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester Universidade de Coimbra, Coimbra/Portugal

Berufspraktikum Wincor Nixdorf International GmbH, Paderborn/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Durchführung von Gefährdungsbeurteilungen von Gefahrstoffen

Bachelorarbeit 2 Verfahrenstechnische Auslegung des Biomasse Verzuckerungsschrittes

* 1985

J A N I N E  P R A S T

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Psychiatrisches Labor Innsbruck, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Elektrostimulation von Gehirnschnitten

Bachelorarbeit 2 Klonierung von celluloseabbauenden Enzymen aus Trichoderma reesei

* 1977

PA U L  P R E A N 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AGES GmbH, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Rückstandsanalytik von Pflanzenschutzmitteln in Lebensmitteln 

Bachelorarbeit 2 Simulation verfahrenstechnischer Prozesse mit ChemCad

* 1987

C H R I S T I N A  R A N N I N G E R

Heimatort Rohrbach/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada

Berufspraktikum Krankenhaus Rohrbach, Rohrbach/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Klinische Analytik

Bachelorarbeit 2 Therapeutischer Einsatz von rekombinanten Antikörpern

mit freundlicher Unterstützung

WACKER CHEMIE AG
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* 1980

L U K A S  S T O C K I N G E R 

Heimatort Thalheim/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Inovia, Thalheim bei Wels/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Chemisches System zur CO2-Generierung für neuartige Infusionssysteme

Bachelorarbeit 2 Herstellung rekombinanter Cellulasen zur Bioethanolherstellung

* 1984

C H R I S T O P H  S T R O H M A I E R  

Heimatort St. Veit an der Glan/Kärnten

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum En-tech Energietechnik, St. Veit an der Glan/Kärnten

Bachelorarbeit 1 Brennraumoptimierung eines Biomasse Heizsystems

Bachelorarbeit 2 Wärmepumpen mit solarthermischer Nutzung

mit freundlicher Unterstützung

* 1983

S T E FA N  T H O M A S E T

Heimatort Völs/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 The IPAT Equation

Bachelorarbeit 2 Nutzung von Lignin als erneuerbarer Rohstoff

* 1980

I N G .  C H R I S T I A N  T R O J E R 

Heimatort Außervillgraten/Osttirol 

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum HATEC Automatisations GmbH, Klagenfurt/Kärnten

Bachelorarbeit 1 Automatisierung von Industriesteuerungen mit Siemens SIMATIC Step 7 

Bachelorarbeit 2 Entwässerung von Lackschlämmen 

* 1978

D R .  A N G E L I K A  T S C H A I K N E R

Heimatort Absam/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Fraunhofer Institut für Bauphysik, Holzkirchen/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Schimmelpilzwachstum auf verschiedenen Baustoffoberflächen

Bachelorarbeit 2 Kinetische Charakterisierung von Cellulasen

* 1984

R O M A N  S C A M O N I 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Krankenhaus der Elisabethinen, Linz/Oberösterreich

Bachelorarbeit 1 Abläufe in einem medizinisch-chemischen Labor

Bachelorarbeit 2 Gencharakterisierung des Beta-Glucosidase Gens

* 1987

I R E N E  T E R E S A  S C H M I D

Heimatort Kuchl/Salzburg

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität Salzburg - Molekulare Biologie, Salzburg

Bachelorarbeit 1 Grün fluoreszierendes Protein

Bachelorarbeit 2 Charakterisierung des Cellobiohydrolase-Gens

* 1985

M I C H A E L  S C H U L L E R U S

Heimatort Kematen/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Plansee GmbH, Reutte/Tirol 

Bachelorarbeit 1 Qualitätssicherung in der Produktion

Bachelorarbeit 2 Laugenaufbereitung mit Membranfiltration

* 1986

M A X I M I L I A N  S E I T E R

Heimatort Zweibrücken/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität des Saarlandes - Biochemie, Homburg/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Einfluss von CK2 auf die Signaltransduktion von Prostatazellen

Bachelorarbeit 2 Herstellung rekombinanter Cellulasen zur Produktion von Bioethanol

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

M A RT I N  S P R U C K

Heimatort Kolsass/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Papierfabrik Wattens GmbH & Co KG, Wattens/Tirol

Bachelorarbeit 1 Industrielle Herstellung von Zigarettenpapier

Bachelorarbeit 2 Laugenaufbereitung mittels keramischer Ultrafiltrationsmembranen
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* 1986

J O S E F  V O G T 

Heimatort Langenbach/Deutschland

Wahlpflichtmodul Biotechnologie

Auslandssemester University of Abertay, Dundee/Großbritannien

Berufspraktikum Fraunhofer IVV Freising, Freising/Deutschland

Bachelorarbeit 1 Fraktionierung und Analyse von Lupinenproteinen

Bachelorarbeit 2 Glycosylation and protein-folding of recombinant proteins in yeast

* 1984

S T E FA N  WA L D H Ö R

Heimatort Kufstein/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Fasti Farrag & Stipsits GmbH, Kufstein/Tirol

Bachelorarbeit 1 Trocknung hygroskopischer Kunststoffgranulate

Bachelorarbeit 2 MEB-Optimierung bei der Verwertung biogener Abfälle

* 1986

T O B I A S  W I N K E L

Heimatort Dresden/Deutschland 

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Universität Innsbruck - Institut für Infrastruktur, Innsbruck/Tirol

Bachelorarbeit 1 Hydraulische Modellversuche

Bachelorarbeit 2 Autonomes Messsystem zur Bestimmung von Gewässerzuständen
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DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 60

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher Qualifi-

kation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen (Deutsch, Englisch, 

Mathematik und optional zwei Wahlfächer)

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Magister (FH) / Magistra (FH) für wirtschaftswissenschaftliche Berufe

AUFBAU 1. – 5. Semester: Grundstudium und Spezialisierung

6. Semester: Internationales Semester 

(an Partnerhochschule oder am MCI)

7. Semester: Integratives Berufspraktikum

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

SPEZIALISIERUNGEN Solutions in Arts & Media, Solutions in Education & Learning, 

Solutions in Health Care, Solutions in Travel & Tourism

BERUFSPRAKTIKUM Mind. 18 Wochen Berufspraktikum im 7. Semester

* 1983

C L E M E N S  A M A N N 

Heimatort Frastanz/Vorarlberg

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester University of Ljubljana, Ljubljana/Slowenien

Berufspraktikum Leica Geosystems AG, Heerbrugg/Schweiz

Diplomarbeit Technologieakzeptanzmaße als Steuerungsgrößen für Rechenzentren 

* 1983

C H R I S T O P H  A U E R 

Heimatort Imst/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum BMW AG Automobil Werk Landshut, Landshut/Deutschland

Diplomarbeit Multifaktorielles Managementmodell für Nonprofit Organisationen

* 1981

E M A N U E L  B S T I E L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Marmara Üniversitesi, A.Hirsari, Istanbul/Türkei

Berufspraktikum Otto Group GmbH & Co KG, Hamburg/Deutschland

Diplomarbeit Entscheidungskriterien und Erfolgsfaktoren bei der Realisierung von 

 innerstädtischen Einkaufszentren

* 1982

M I C H A E L  D O B E R E R 

Heimatort Völs/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum MCI Management Center Innsbruck, Internationale 

 Fachhochschulgesellschaft mbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Social Software – eCommunities als Enabler für eLearning im tertiären Bildungsbereich

* 1984

D A N I E L  D O B I T S C H 

Heimatort Meran/Südtirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Nemetschek AG, München/Deutschland

Diplomarbeit Auswahlkriterien für eine Software des Kundenbeziehungsmanagements

mit freundlicher Unterstützung

* 1973

J O H A N N  D O P P L E R 

Heimatort St. Veit, Pongau/Salzburg

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Diplomarbeit Entwicklung eines Vorgehensmodells zur Einführung von Extreme 

 Programming Praktiken bei kleinen und mittleren Unternehmen
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* 1984

G E O R G  G R U B E R

Heimatort Inzing/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester University of Jyväskylä, Jyväskylä/Finnland

Berufspraktikum BMW AG, München/Deutschland

Diplomarbeit Planungsprozess der Markenkommunikation in Social Media

* 1961

R E I N H O L D  G U G L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Suchstrategien nach Neuprodukten im Internet

* 1983

S T E FA N  H A M M E R L 

Heimatort Zams/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Universidad Politécnica de Valencia - Applied Informatics, Valencia/Spanien

Berufspraktikum BMW Group, München/Deutschland

Diplomarbeit Einsatz von grafischen Symbolen, Bildern und Icons zur Visualisierung von

 Geschäftsprozessen

* 1984

M A N U E L  H E I D E G G E R 

Heimatort Prutz/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Universidad Austral, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Argonaut TF, London/Großbritannien und Nordirland

Diplomarbeit Development and Implementation of a Marketing Concept for an 

 Internet Based Training and Education Platform

mit freundlicher Unterstützung

* 1986

N I N A  H U M M L

Heimatort Rum/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum MED-EL Hearing Technology GmbH Worldwide; Headquarters, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Nutzung und Strukturierung von Personalkompetenzen durch den Einsatz von

 Wissensmanagement

* 1985

S T E F F I E  J A C O B 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Acer Computer GmbH, Ahrensburg/Deutschland 

Diplomarbeit Vertriebsoptimierung bei IT-Unternehmen durch Eventmarketing

* 1981

G R E G O R  E R L E R 

Heimatort Neu-Terfens/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Seven Senses GmbH, Unterföhring/Deutschland

Diplomarbeit Marketing für Video-on-Demand als innovative Entertainment-

 Dienstleistung am Beispiel von maxdome

* 1984

T H O M A S  F I S C H E R 

Heimatort Mieming/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Tiscover AG, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Projektmanagement in virtuellen Teams

mit freundlicher Unterstützung

* 1974

R O L A N D  F U C H S 

Heimatort Anras/Osttirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Kommunikation in Veränderungsprojekten anhand des Beispiels 

 „Einbindung der Feuerwehr in die Leitstelle-Tirol”

* 1984

C A R I N A  G AT T R I N G E R 

Heimatort See/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Università Carlo Cattaneo - LIUC, Castellanza/Italien

Berufspraktikum Raiffeisen Bau Tirol GmbH, Innsbruck/Tirol 

Diplomarbeit Durchführung einer Marktanalyse und Planung des Marketing-Mix für 

 eine Wellness-Anlage in Tirol

* 1982

S T E FA N  G M A L L

Heimatort Gols/Burgenland

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum Atlantis IT-Solutions GmbH, Regensdorf/Schweiz

Diplomarbeit Nutzen von SAP Best Practice im Weinhandel

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

C H R I S T O P H  G O L L E R

Heimatort Anras/Osttirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Rau Arabella, Geislingen an der Steige/Deutschland

Diplomarbeit Windows Sharepoint Services 3.0 als Präsentationsplattform für eine 

 ERP-basierte Business Intelligence Lösung
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* 1982

M I C H A E L  C H R I S T O P H  M O S E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, Berlin/Deutschland

Diplomarbeit Publizieren von wissenschaftlichen Arbeiten unter dem Open Access 

 Aspekt an österreichischen Universitäten

* 1979

S A B I N E  N E U H A U S E R 

Heimatort Volders/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum Datacon Technology GmbH, Radfeld/Tirol

Diplomarbeit Konzept zur Implementierung des SAP R/3 Produktkonfigurators bei 

 einem Auftragsfertiger

* 1982

A L E X A N D E R  P R Ö M

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Warsaw University, Warschau/Polen

Berufspraktikum Innsbrucker Soziale Dienste GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Bildanalyse und -sprache im Tourismus – Entwicklung von Bilderprofilen

* 1984

D AV I D  R E I B N E G G E R 

Heimatort Imst/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum BMW AG Automobil Werk Landshut, Landshut/Deutschland

Diplomarbeit Prozessoptimierung der Ersatzteilversorgung am Beispiel der 

 Automobilindustrie

* 1985

A N D R E A  R E I S I N G E R 

Heimatort Freilassing/Deutschland

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Rajamangala University of Technology, Pathumtani/Thailand

Berufspraktikum Porsche Konstruktionen GmbH & Co KG, Salzburg

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren internationaler Expansionsprojekte aus Sicht des 

 Controllings

* 1984

M A R G I T  R Ü T Z L E R 

Heimatort Thüringen/Vorarlberg

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Hilti AG, Schaan/Liechtenstein

Diplomarbeit Definition and appliance of qualitative and quantitative key figures to

 measure intranet based information and communication

* 1982

B E R N H A R D  C H R I S T O F  K A N D O L F 

Heimatort Telfs/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester University of Jyväskylä, Jyväskylä/Finnland

Berufspraktikum BMW AG, München/Deutschland

Diplomarbeit Entwicklung einer Balanced Scorecard zur effektiven und effizienten 

 Steuerung von IT-Services an Hochschulen

* 1982

B E R E N I C E  K L O S E

Heimatort Telfes im Stubai/Tirol 

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester University of Tampere, Technical University of Tampere, Tampere/Finnland

Berufspraktikum Tirol Werbung GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Neue Online-Marketingmethoden zur Bewerbung Tirols als Tourismusdestination

 in den Kernmärkten Dänemark, Finnland und Schweden

* 1978

A L E X A N D E R  K O I N E R 

Heimatort Nenzing/Vorarlberg

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Marmara Üniversitesi, A.Hirsari, Istanbul/Türkei

Berufspraktikum Plansee Metall GmbH, Reutte/Tirol

Diplomarbeit Anforderungen an ein Enriched Help Desk unter der besonderen 

 Berücksichtigung aktueller Methoden des Wissensmanagements

* 1985

M I R I A M  K R O N E D E R 

Heimatort Vilshofen/Deutschland

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester University of Jyväskylä, Jyväskylä/Finnland

Berufspraktikum Interplan AG, München/Deutschland

Diplomarbeit Das MitarbeiterInnenjahresgespräch als Realisierungsinstrument eines  

 visionären und integrativen Personalmanagements bei der Firma VIKING

mit freundlicher Unterstützung

* 1981

M A RT I N  K U P R I A N

Heimatort Tumpen/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum RACON West Software GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Analyse der Datenqualität im Data Warehouse am Beispiel eines großen

 Softwareunternehmens

* 1984

J O H A N N  M A I E R L 

Heimatort Pfarrwerfen/Salzburg 

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum Siemens VAI Metals Technologies GmbH & Co., Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Potential of the „World-Class IT“ Concept for IT Departments of 

 Global Acting Companies

mit freundlicher Unterstützung
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* 1985

B E N J A M I N  WA L D H A RT 

Heimatort Achenkirch/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester Università Carlo Cattaneo - LIUC, Castellanza/Italien

Berufspraktikum Kuehne & Nagel Ltd Union Business Park, London/Großbritannien

Diplomarbeit Potential- und Prozessanalyse für die Entwicklung eines Fundraising-

 Moduls 

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

M O N I K A  W I E S E R

Heimatort Bruck an der Großglocknerstraße/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester Reykjavík University, Reykjavík/Island

Berufspraktikum nal24 GmbH, Regensburg/Deutschland

Diplomarbeit Technologieakzeptanz im Gesundheitswesen

* 1984

D AV I D  WA LT E R  WA R O S C H I T Z

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum CPS Radlherr GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Strategische Allianzen zur Umsetzung von Wachstumsstrategien

* 1986

C L A U D I A  W O L F

Heimatort Axams/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester University of Ljubljana, Laibach/Slowenien

Berufspraktikum Charismedia GmbH & Co. KG, Hamburg/Deutschland

Diplomarbeit Potenziale zukünftiger eLearning Umgebungen und Einsatzmöglichkeiten

 von Mashup-Technologien zur Abdeckung der Defizite bisheriger Lernplattformen

* 1983

E VA  W U R Z E N B E R G E R

Heimatort Krems/Niederösterreich

Wahlpflichtmodul Solutions in Health Care

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum Daimler Chrysler AG, Böblingen/Deutschland

Diplomarbeit Demand Driven Supply Networks (DDSN) – Conception and Execution of

 a Multi-national Study in EMEA (Europe, Middle East and Africa)

* 1986

T E R E S A  Z A N G E R L

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester Universidad Politécnica de Valencia, Valencia/Spanien

Berufspraktikum Jetalliance Holding AG, Oberwaltersdorf/Niederösterreich;

 CoolRunnings, Oberwaltersdorf/Niederösterreich

Diplomarbeit Flow Erlebnisse im Electronic Commerce

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

M A N U E L A  S C H M I D T

Heimatort Kiefersfelden/Deutschland

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester Universidad Austral, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Rasco GmbH, Kolbermoor/Deutschland

Diplomarbeit Online-Durchsuchung, Analyse des in Deutschland geplanten 

 BKA-Gesetzes aus grundrechtlicher und technischer Sicht

* 1981

F R A N C O I S  S C H O C K

Heimatort Brasseur/Luxemburg

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum State Street Banque/Frankreich

Diplomarbeit Movie Gate: Der Vertrieb von DVD-Abonnements an KundInnen mit Hilfe

 der Presselogistik

* 1984

V E R O N I K A  S U T T E R L Ü T Y 

Heimatort Egg/Vorarlberg

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester Université Paul Cézanne, Marseille/Frankreich

Berufspraktikum Haus der Musik, Wien

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren internationaler Expansionsprojekte aus Sicht des Controllings

* 1979

C H R I S T O P H E  TA R A U D 

Heimatort Fulpmes/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Arts & Media

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Plansee Metall GmbH, Reutte/Tirol

Diplomarbeit Einflussfaktoren bei der Einführung von Kundenbeziehungsmanagement 

 im Mittelstand 

* 1985

C L A U D I A  V E T T E R

Heimatort Steinach am Brenner/Tirol

Wahlpflichtmodul Solutions in Travel & Tourism

Auslandssemester University of Jyväskylä, Jyväskylä/Finnland

Berufspraktikum world-direct eBusiness solutions GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Konzeption und Einführung eines Dokumenten- & 

 Wissensmanagementsystems im Personalbereich 
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DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 50

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher Qualifi-

kation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen (Deutsch, Englisch, 

Mathematik und optional zwei Wahlfächer)

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Magister (FH) / Magistra (FH) für wirtschaftswissenschaftliche Berufe

AUFBAU 1. – 5. Semester: Studium am MCI

6. Semester: Internationales Semester 

(an Partnerhochschule oder am MCI)

7. Semester: Integratives Berufspraktikum

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

BERUFSPRAKTIKUM 18-wöchiges Berufspraktikum im 7. Semester

* 1984

M A R I O  A L B R E C H T

Heimatort Völs/Tirol

Auslandssemester Warsaw School of Economics, Warschau/Polen

Berufspraktikum Telekom Austria AG, Wien

Diplomarbeit Auswirkungen und Spannungsfelder bei einer Mitarbeiterbeteiligung

* 1984

J A S M I N  D A N I E L A  A N D R E S

Heimatort Leonding/Oberösterreich

Auslandssemester Charles University Prague, Prag/Tschechische Republik

Berufspraktikum Silhouette International Schmied AG, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Motivorientierter Einsatz von Instrumenten des Retention Management

* 1981

E L I S A B E T H  B E R G T H A L L E R 

Heimatort Laakirchen/Oberösterreich

Auslandssemester Freie Universität Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum Deloitte Wirtschaftsprüfungs und Steuerberatungs GmbH, Wien

Diplomarbeit Die Konzernrechnungslegung unter besonderer Bezugnahme auf die 

 Wahl der Konsolidierungsmethode

* 1985

K AT R I N  B E T S C H

Heimatort Alberschwende/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum personal total GmbH, München/Deutschland

Diplomarbeit Management by Objectives aus rechtlicher Sicht

mit freundlicher Unterstützung

* 1981

J Ü R G E N  B I N D E R

Heimatort Ehrwald/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum TILAK, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die Europäische Privatgesellschaft – Einführung und Nutzen einer 

 supranationalen Gesellschaftsform im europäischen Binnenmarkt für 

 kleine und mittlere Unternehmen

* 1984

S T E FA N  B L A A S

Heimatort Birgitz/Tirol

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Lille/Frankreich

Berufspraktikum Liebherr Werk Telfs GmbH, Telfs/Tirol

Diplomarbeit Umsetzung von Supply Chain Management zur Effizienzsteigerung und

 Bestandsreduktion in einem mittleren Industriebetrieb mit großem 

 Produktsortiment

mit freundlicher Unterstützung
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* 1986

A N J A  FA L C H

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester University of Ljubljana, Laibach/Slowenien

Berufspraktikum Malta International Airport, Luqa/Malta

Diplomarbeit Österreichische KMU und die Qual der Wahl der Gesellschaftsform – 

 öGmbH, British Private Limited Company und EPG im Vergleich

* 1983

F L O R I A N  FA L C H 

Heimatort Zams/Tirol

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum IBM Deutschland GmbH, Stuttgart/Deutschland

Diplomarbeit Rechtliche Aspekte des Direktmarketings (im Unternehmensumfeld der

 IBM Deutschland GmbH)

* 1983

I N G .  O L I V E R  G A S S N E R

Heimatort Ansfelden/Oberösterreich

Auslandssemester Freie Universität Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum h&z Unternehmensberatung AG, München/Deutschland

Diplomarbeit MINERVA – kompetenzbasierter Trainingskonfigurator für die h&z 

 Business Academy GmbH

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

B E R N D  G R I L L I T S C H

Heimatort Linz/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Wachstum für Tiroler Kleinunternehmen

* 1978

R E G I N A  G U P P E N B E R G E R

Heimatort Schärding/Oberösterreich

Auslandssemester European Business School, Dublin/Irland

Berufspraktikum Robert Half International, Dublin/Irland

Diplomarbeit Rechtliche Grenzen der Arbeit und der Einflussnahme des 

 Betriebsrates auf unternehmerische Vorgänge

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

G E O R G  H A M M E R

Heimatort Wien

Auslandssemester Momoyama Gakuin University, Osaka/Japan

Berufspraktikum Deloitte Wirtschaftsprüfungs und Steuerberatungs GmbH, Wien

Diplomarbeit Aktives versus passives Portfoliomanagement

* 1984

T H O M A S  B L A H A

Heimatort Perchtoldsdorf/Niederösterreich

Auslandssemester University of the Sunshine Coast, Maroochydore/Australien

Berufspraktikum Burton Australia, Sydney/Australien

Diplomarbeit „Mitarbeiter-Erfolgsbeteiligung” – Entwicklung einer Entscheidungsbasis

  zur Einführung eines geeigneten Erfolgsbeteiligungsmodells für 

 Geschäftsführung und Eigentümer der Heidenbauer & Blaha GesmbH

* 1986

V I K T O R I A  B R U N N E R 

Heimatort Neukirchen am Großvenediger/Salzburg

Auslandssemester Cracow University of Economics, Krakau/Polen

Berufspraktikum itk group GmbH, Berlin/Deutschland

Diplomarbeit Analyse und kritische Betrachtung der Anforderungen an deutsche 

 KMUs zur Durchführung eines Börsengangs am Beispiel der itk 

 group GmbH

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

V E R A  C A L O V I 

Heimatort Sillian/Osttirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AWD Wirtschaftsberatung, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die Europäische Privatgesellschaft – Auswirkungen auf Tiroler KMU

* 1986

V E R O N I K A  D O R R E K

Heimatort Wien

Auslandssemester Berkeley College, New York/USA

Berufspraktikum Ernst & Young Wirtschaftsprüfungs und Steuerberatungs GmbH, Wien

Diplomarbeit Das neue Segment der Wiener Börse: „mid market”

* 1985

J U L I A  E I S L

Heimatort Abersee/Salzburg

Auslandssemester Universidad Pontificia Comillas, Madrid/Spanien

Berufspraktikum Porsche Konstruktionen GmbH & Co KG, Salzburg

Diplomarbeit Berichterstattung über immaterielles Vermögen: Unnötiger Zusatz oder

 Orientierungshilfe für Kapitalgeber?

* 1984

S A M I R  E L  R A B A D I

Heimatort Graz/Steiermark

Auslandssemester University of Jordan, Amman/Jordanien

Berufspraktikum Robert Bosch GmbH, Karlsruhe/Deutschland

Diplomarbeit Bosch-spezifisches Vorgehen bei der weltweiten Identifikation und 

 Integration neuer Automotive Aftermarket Lieferanten
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* 1985

A N D R E A  M A I R 

Heimatort Rum/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Elektro Haas GmbH & Co KG, Wien

Diplomarbeit Qualitätsmanagement im Elektroeinzelhandel – Prozess- und Qualitäts - 

 optimierung auf der Grundlage des EFQM-Modells im Augenschein 

 der Firma Haas

* 1985

R O M I N A  M A R C AT I 

Heimatort Seefeld/Tirol

Auslandssemester IUM International University, Monte Carlo/Monaco

Berufspraktikum Unite, Monte Carlo/Monaco

Diplomarbeit Die Balanced Scorecard als Führungs-, Steuerungs- und Kontroll-

 instrument in der Hotellerie

* 1985

U L R I K E  C H R I S T I N E  M AY E R D O R F E R

Heimatort Knittelfeld/Steiermark

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Sandvik Mining & Construction GmbH, Zeltweg/Steiermark

Diplomarbeit Positionierung und Profilierung als Herausforderung im Modeeinzelhandel

* 1983

P I A  M AY R 

Heimatort Söll/Tirol

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Kurzentrum Bad Häring GmbH, Bad Häring/Tirol 

Diplomarbeit Relevanz der internen Kommunikation für die Markenführung –

 Personalentwicklungsinstrumente am Beispiel der TiSUN® – 

 Made in Tirol by Teufel & Schwarz

* 1985

C H R I S T I N A  M I T T E R E G G E R

Heimatort Maria Alm/Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum SOT Süd-Ost Treuhand GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit § 11a EStG und § 10 Neu EStG – Ein Vergleich der steuerlichen 

 Begünstigungen für Freiberufler

mit freundlicher Unterstützung

* 1981

M I C H A E L  M O O S L E I T H N E R

Heimatort Vaduz/Fürstentum Liechtenstein

Auslandssemester University of Hong Kong, Hong Kong/China

Berufspraktikum MFPA Publishing Ltd., London/Großbritannien

Diplomarbeit Optimierung der Prozesse zur Erstellung einer Aussendung in einem 

 weltweit agierenden Direct-Marketing Unternehmen

* 1985

A M R E I  H I R S C H B Ö C K 

Heimatort Benediktbeuern/Deutschland

Auslandssemester Freie Universität Berlin, Berlin/Deutschland

Berufspraktikum PwC PricewaterhouseCoopers AG, München/Deutschland

Diplomarbeit Grenzüberschreitender Mitarbeitereinsatz am Beispiel Deutschland -

 Österreich: Betriebswirtschaftliche, arbeitsrechtliche und 

 steuerrechtliche Aspekte

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

J A N O S  J U VA N 

Heimatort Klagenfurt/Kärnten

Auslandssemester Università degli Studi di Trieste, Triest/Italien

Berufspraktikum Reifenhaus Thomas Plankenauer GmbH, St. Veit an der Glan/Kärnten

Diplomarbeit Global Sourcing und spieltheoretische Verhandlungsverfahren

 als Erfolgsgaranten im Einkauf

* 1983

H E R M A N N  K A LT E N B Ö C K - G U S E N L E I T N E R 

Heimatort Kufstein/Tirol

Auslandssemester Momoyama Gakuin University, Osaka/Japan

Berufspraktikum KPMG Austria GmbH, Wien

Diplomarbeit Mögliche Gestaltungsform und Einsatzbereich einer EPG im 

 europäischen Binnenmarkt – ein Vergleich mit bestehenden 

 europäischen Gesellschaftsformen

* 1984

N I C O L E  C H R I S T I N E  K R A I N S K I

Heimatort Velden am Wörthersee/Kärnten

Auslandssemester Università degli Studi di Genova, Genua/Italien

Berufspraktikum Oesterreichische Nationalbank, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Der Work Ability Index als ein Instrument der Altersanalyse für 

 Unternehmen

* 1984

S A N D R A  K R A U S 

Heimatort Pyrbaum/Deutschland

Auslandssemester Universidad Austral, Rosario/Argentinien

Berufspraktikum German-Thai Chamber of Commerce, Bangkok/Thailand

Diplomarbeit Lufthansa’s Success Factors in Thailand – Is Adaptation Necessary? 

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

R O M A N A  M A C H E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Momoyama Gakuin University, Osaka/Japan

Berufspraktikum PwC PricewaterhouseCoopers GmbH, Wien

Diplomarbeit Nationale Umsetzung der EU-Richtlinie MiFID in Österreich durch den 

 Erlass des neuen Wertpapieraufsichtsgesetzes WAG 2007 – eine 

 Herausforderung für Banken und Anwender

mit freundlicher Unterstützung

PRICEWATERHOUSE-

COOPERS AG WIRT-

SCHAFTSPRÜFUNGS-

GESELLSCHAFT

DEUTSCHE 

LUFTHANSA AG
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* 1979

M A R I O N  R E I N I S C H 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Wirtschaftsverband Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Positionierung und Profilierung als Herausforderung im Modeeinzelhandel

* 1982

I N G R I D  R I E G E R 

Heimatort Wallern/Oberöstereich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Telekom Austria AG, Wien

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren von Kooperationen zwischen Nonprofit- und 

 Profit-Organisationen

* 1978

T H O M A S  S C H L Ö G L

Heimatort Silz/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Schlögl GmbH, Silz/Tirol

Diplomarbeit Basel II – Auswirkungen auf Klein- und Mittelunternehmen und 

 alternative Finanzierungsformen 

* 1985

F R A N Z  S E N N

Heimatort Kufstein/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum SZK Senn, Zygelman & Kneissl GmbH, Kufstein/Tirol

Diplomarbeit Wachstum für Tiroler Kleinunternehmen

mit freundlicher Unterstützung

* 1985

A N N A  S T E I N E R

Heimatort Rabland/Südtirol

Auslandssemester Università degli Studi di Urbino, Urbino/Italien

Berufspraktikum Messe Bozen AG, Bozen/Südtirol

Diplomarbeit Konzept: Messemarketing für national ausgerichtete Fachmessen 

 dargestellt am Beispiel der Messe „SPORTITALY” 

* 1982

P E T R A  O B E R S A M E R

Heimatort Bad Hofgastein/Salzburg

Auslandssemester University of Ljubljana, Laibach/Slowenien

Berufspraktikum Cineplexx Kinobetriebe GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die verwaltungsstrafrechtliche Haftung des GmbH-Geschäftsführers – 

 unter besonderer Betrachtung von ausgewählten Sonderfällen im 

 Sinne von § 9 VStG

* 1985

A D M I R  O M E R A D Z I C

Heimatort Salzburg

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum KPMG Austria GmbH, Wien

Diplomarbeit Schadenersatz bei der Verletzung von kapitalmarkt- und 

 börserechtlichen Informationspflichten

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

B I R G I T  P E R N E R S T E T T E R 

Heimatort Seeham/Salzburg

Auslandssemester Charles University Prague, Prag/Tschechische Republik

Berufspraktikum KPMG Austria GmbH, Salzburg

Diplomarbeit Anforderungen des IAS 36 an das Goodwill-Controlling

* 1983

M A R I O  P F E I F F E R

Heimatort Maria Alm/Salzburg

Auslandssemester University of the Sunshine Coast, Maroochydore/Australien

Berufspraktikum Sony DADC, Anif/Salzburg

Diplomarbeit Prozessoptimierung im Key Account Management zur nachhaltigen 

 Kundenbindung

mit freundlicher Unterstützung

* 1983

N AT H A L I E  P R E S S I N G E R

Heimatort Villach/Kärnten

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Kärntnermilch, Spittal am der Drau/Kärnten

Diplomarbeit Kundenzufriedenheit und Loyalität durch Nachhaltigkeit und 

 Stakeholdermanagement am Fallbeispiel Kärntnermilch

* 1978

I N G .  C H R I S T I A N  R E I C H 

Heimatort Silz/Tirol

Auslandssemester A.S.E.M. Chisinau/Moldawien

Berufspraktikum TIWAG Tiroler Wasserkraft, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Chancen und Risiken für erneuerbare Energieformen am 

 deutschsprachigen Markt

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

M A RT I N A  S T E I N K O G L E R 

Heimatort Ebensee/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Raiffeisen Zentralbank Österreich AG, Wien

Diplomarbeit Syndizierter Kredit – Variante für Großfinanzierungen
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* 1981

D A N I E L  W.  WA L C H

Heimatort Mils/Tirol

Auslandssemester University of Queensland, Brisbane/Australien

Berufspraktikum Raiffeisen Landesbank Vorarlberg, Bregenz/Vorarlberg

Diplomarbeit Marketingkonzept für Bläserensembles – Grundlagen, strategische 

 Optionen und Umsetzungsempfehlungen

mit freundlicher Unterstützung

* 1983

E VA  W E T Z L M A I E R

Heimatort Henndorf/Salzburg

Auslandssemester Cracow University of Economics, Krakau/Polen

Berufspraktikum Fischer & Rechberger Wirtschaftstreuhand und Steuerberatungs OEG,  

 Salzburg

Diplomarbeit Grenzüberschreitende Verschmelzungen – Die Umsetzung der 10. gesell-

 schaftsrechtlichen Richtlinie der Europäischen Gemeinschaft in Österreich

* 1984

D A N I E L A  W I E S E R

Heimatort Sillian/Osttirol

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum HEAD Sport AG, Kennelbach/Vorarlberg

Diplomarbeit Stellenwert und Perspektiven des Co-Branding – Theoretische 

 Grundlagen und empirische Analyse

* 1984

K AT H A R I N A  W O L F

Heimatort Oberammergau/Deutschland

Auslandssemester Momoyama Gakuin University, Osaka/Japan

Berufspraktikum Audi AG, Ingolstadt/Deutschland 

Diplomarbeit Grundlagen internationaler Positionierungsstrategien für deutsche 

 Premiumautomobile – Ein synoptischer Vergleich der Wachstumsmärkte

 China und Indien

* 1985

C L A U D I A  S T R Ö M P F L 

Heimatort Spittal an der Drau/Kärnten

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum KPMG Austria GmbH, Wien

Diplomarbeit Wege zur Akquisition und Entwicklung von Nachwuchsführungskräften

* 1985

M E L A N I E  TA N G L 

Heimatort Tarrenz/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Holzindustrie Pfeifer GmbH & Co KG, Imst/Tirol 

Diplomarbeit Brand Management bei Mergers & Acquisitions

* 1983

T H O M A S  T R O J E R

Heimatort Sillian/Osttirol

Auslandssemester Stockholm School of Economics, Riga/Lettland

Berufspraktikum Oesterreichische Nationalbank, Wien

Diplomarbeit Derivate im Financial Risk Management – Angebot der Österreichischen

 Banken zur Minimierung des Marktrisikos für KMU
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* 1978

D AV I D  B A C H L E R

Heimatort Abtenau/Salzburg 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Arbeitsassistenz Tirol, Innsbruck/Tirol; Univ.-Klinik für Chirurgie, Innsbruck/Tirol; 

 Bundessozialamt Landesstelle Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Klientinnen- und Klientenschutz in der angewandten sozialarbeiterischen Forschung

* 1980

S T E FA N I E  A U F S C H N A I T E R 

Heimatort Rinn/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Iniciativa Maya Paya Kimsa, La Paz/Bolivien; Psychiatrisches Krankenhaus des Landes Tirol,

 Hall/Tirol; Altenwohn- und Pflegeheim Kössen-Schwendt, Kössen/Tirol

Diplomarbeit Barbie, nein danke? Weibliche Identiätsentwicklung am Beispiel von kreativen Medien 

 in der Mädchenarbeit

* 1981

N I C O L E  B U R G S TA L L E R

Heimatort Frankenburg am Hausruck/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika PSP - Psychosozialer Pflegedienst Tirol, Innsbruck/Tirol; Frauenhaus Innviertel, Ried im

 Innkreis/Oberösterreich; Univ.-Klinik für Dermatologie und Venerologie, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Möglichkeiten zur Verbesserung der sozialen Situation von Straßensexarbeiterinnen, 

 mit Schwerpunkt auf Gesetz und Interessen

* 1984

E L I S A B E T H  C S A N D L

Heimatort Wien

Auslandssemester University of Gothenburg, Göteborg/Schweden

Praktika Caritas Betreuungszentrum Gruft, Wien; Regionalstelle des Amtes für Jugend und

 Familie, Wien; Caritas Betreuungszentrum Gruft, Wien

Diplomarbeit Das schwedische Modell Birkahemmet – Eine Alternative zur Fremdunterbringung von

 Kleinstkindern in Österreich?

* 1984

R E G I N A  F I S C H E R 

Heimatort Götzens/Tirol

Auslandssemester University of Gothenburg, Göteborg/Schweden

Praktika Verein Psychosozialer Pflegedienst Tirol, Hall/Tirol; Therapie- und Gesundheitszentrum 

 Mutters, Mutters/Tirol; IBBA Gemeinnützige GmbH, Buch bei Maurach/Tirol

Diplomarbeit Jugend unter dem Konsumdiktat – erlebnispädagogische Lösungsansätze als Alternative?

* 1983

E L I S A B E T H  F U C H S

Heimatort Amras/Tirol

Auslandssemester University of Lapland, Rovaniemi/Finnland

Praktika Innsbrucker Soziale Dienste GmbH, Bereich Wohnungslosenhilfe, Innsbruck/Tirol; 

 Schindl & Holz, Lienz/Osttirol; Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Alternde Gesellschaft – eine Herausforderung an die Sozialarbeit am Beispiel Osttirol

DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 35

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher 

Qualifikation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen 

(Deutsch, Englisch, Mathematik und optional zwei Wahlfächer)

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftlicher Eignungstest (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Magister (FH) / Magistra (FH) für sozialwissenschaftliche Berufe

AUFBAU 1. – 7. Semester: Grundstudium mit Spezialisierungsmöglichkeiten

5. Semester: Integratives Berufspraktikum

6. Semester: Internationales Semester

(an Partnerhochschule oder am MCI)

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

PRAKTIKA Nach 1. und 3. Semester: 4-wöchiges Informationspraktikum

5. Semester: 16-wöchiges Berufspraktikum
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* 1977

M A N U E L A  H O C H M U T H 

Heimatort Mayrhofen/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika NEUSTART Tirol, Innsbruck/Tirol; Mentlvilla der Caritas Innsbruck, Innsbruck/Tirol; 

 Psychiatrisches Krankenhaus des Landes Tirol, Hall/Tirol

Diplomarbeit Soziale Arbeit – Friedensarbeit. 

 Ist die Friedensarbeit ein Handlungsfeld für die Sozialarbeit?* 1983

E L I S A B E T H  G A L L E R

Heimatort Abtenau/Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol;

Praktika Krisenstelle für Jugendliche der KOKO Gem. GmbH, Salzburg; Allgemeine Sozialberatung 

 für In- und Ausländer, Salzburg; Frauenhaus Hallein, Haus Mirjam in Hallein, Salzburg

Diplomarbeit Schulsozialarbeit – Begleitung auf dem Weg ins Erwachsenenleben. 

 Bedarfs- und Akzeptanzanalyse von Schulsozialarbeit im Tennengau in Salzburg

* 1967

P E T R A  H R A S S N I G

Heimatort Klagenfurt/Kärnten

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Therapie- und Gesundheitszentrum Mutters, Mutters/Tirol; Innsbrucker Soziale 

 Dienste GmbH - Sozialzentrum, Innsbruck/Tirol; NEUSTART Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Sozialer Raum – Stadtteil Reichenau. Leben zwischen „Pensionierung” und „Pflegeheim”

T E R E S A  H Ü B N E R

Heimatort Frastanz/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Heilpädagogische Familien, Innsbruck/Tirol; Do it Yourself, Bludenz/Vorarlberg; 

 Lebenshilfe Vorarlberg, Götzis/Vorarlberg

Diplomarbeit Die Qualitätsstandards des Jugendwohlfahrtsproduktes „Pflegekinderwesen” auf dem 

 Prüfstand der Praxis* 1984

* 1985

L A U R A  K A M P I T S C H

Heimatort Lienz/Osttirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Anglicare, Sydney/Australien; BH Lienz - Referat Jugendwohlfahrt, Lienz/Osttirol; 

 Abrakadabra, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Mobbing am Arbeitsplatz. Psychische, physische und soziale Folgen für die Betroffenen. 

 Kann Sozialarbeit intervenieren?

* 1982

PAT R I C K  K I N I G A D N E R

Heimatort Wattens/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Biwak Hall, Hall/Tirol; Betriebsstätte Soziales Zentrum St. Josef, Mils/Tirol; 

 Amt der Tiroler Landesregierung - Referat Integration, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Grenzen und Visionen der sozialarbeiterischen Begleitung von unbegleiteten 

 minderjährigen Flüchtlingen

* 1981

M A U R I C E  M U N I S C H  K U M A R

Heimatort Völs/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Gangway E.V., Berlin/Deutschland; Dowas - Chill Out, Innsbruck/Tirol; 

 Biwak Hall, Hall/Tirol

Diplomarbeit „Privatisierung öffentlicher Räume”

* 1981

R U T H  M A R I A  G A R B E R

Heimatort Navis/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Agency Appogg, Gwardamangia/Malta; Universitätsklinik für Kinder- und 

 Jugendheilkunde, Innsbruck/Tirol; Werkstart, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit „An den Herausforderungen des Lebens wachsen ...”

* 1983

C H R I S T I N E  H A B E R N I G

Heimatort Lienz/Osttirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Agency Appogg, Gwardamangia/Malta; 

 Caritas Integrationshaus, Innsbruck/Tirol; Jugendwohlfahrt Imst/Tirol

Diplomarbeit Bedeutung ethischer Aspekte im Prozess der Entscheidungsfindung über die 

 Fremdunterbringung von Kindern in der Jugendwohlfahrt Tirol

* 1983

N I N A  H A B L E

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Universidad de Zaragoza, Zaragoza/Spanien

Praktika Stadtmagistrat Innsbruck, Innsbruck/Tirol; Universitätsklinik für Kinder- und 

 Jugendheilkunde, Innsbruck/Tirol; AIDS Hilfe Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Sind die IASSW „Globals Standards” ein Qualitätsmerkmal für die Ausbildung 

 der Sozialen Arbeit?

* 1982

P H I L I P P  H A G E R

Heimatort Buch bei Jenbach/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika The Salvation Army, Calgary, Alberta/Kanada; Teestube Schwaz/Streetwork Schwaz,

 Schwaz/Tirol; Ambulante Dienste und Flüchtlingskoordination, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit International Practicum in Social Work. 

 Interims-Evaluation of the European Part of the EU-Canada Project

* 1985

N I C O L E  H A RT L 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Notdienst für Suchtmittelgefährdete und -abhängige, Berlin/Deutschland; 

 Jugendwohnheim Linz-Wegscheid, Linz/Oberösterreich; 

 Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Vorteile der Substitution mit psychosozialer Betreuung durch Sozialarbeiter
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* 1984

D A N I E L A  L U K A S S E R

Heimatort Fieberbrunn/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Anglicare, Sydney/Australien; BH Innsbruck Land - Referat Jugendwohlfahrt, 

 Innsbruck/Tirol; Justizanstalt Innsbruck, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Gewalt an Schulen. Ein Handlungsfeld für die Sozialarbeit?

* 1983

FA B I A N  R I D L

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika KIZ-Kriseninterventionszentrum, Innsbruck/Tirol; Univ.-Klinik für Chirurgie, Innsbruck/Tirol;

 NEUSTART Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Gewaltberatung mit Männern und Burschen im Vergleich. 

 Abgrenzungen in Literatur und Praxis

* 1968

R E N AT E  R O S S E T T I

Heimatort Kappl/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika IBF – Interventionsstelle für Betroffene des Frauenhandels, Wien; Jugendwohlfahrt 

 Landeck, Landeck/Tirol; FAWOS Fachstelle für Wohnungssicherung, Wien

Diplomarbeit Wann und unter welchen Bedingungen funktioniert (Sozial-)Lobbying in der 

 Sozialen Arbeit? Folgerungen und Empfehlungen für Tirol

* 1985

H A N N A  S O N N L E I T N E R

Heimatort Gnesau/Kärnten

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika NEUSTART Kärnten, Klagenfurt/Kärnten; Evangelische Landesseelsorge Kärnten, 

 Klagenfurt/Kärnten; A.ö. Landeskrankenhaus, Klagenfurt/Kärnten

Diplomarbeit Der soziokulturelle Hintergrund und dessen Auswirkungen auf die Soziale Arbeit mit 

 türkischstämmigen Jugendlichen und jungen Erwachsenen

* 1985

I R I S  TA P P E I N E R

Heimatort Tschengls/Südtirol

Auslandssemester Università degli Studi di Milano-Bicocca, Mailand/Italien

Praktika Verein „Donne Contro La Violenza – Frauen gegen Gewalt – Onlus”, Meran/Südtirol; Be-

 zirksgemeinschaft Vinschgau - Referat Sozialsprengel Mittelvinschgau, Schlanders/Südtirol; 

Diplomarbeit Der Mensch arbeitet nicht allein – Kommunikative Kompetenzen als Erfolgsfaktoren

 für Unternehmen

* 1983

J A S M I N  M AT T

Heimatort Strengen/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol 

Praktika Dowas - Chill Out, Innsbruck/Tirol; Haus Terra sozialpädagogische 

 Kinderwohngemeinschaft, Landeck/Tirol; Jugendwohlfahrt, Imst/Tirol

Diplomarbeit Polytoxikomane, wohnungslose Jugendliche im Spannungsfeld zwischen 

 Jugendwohlfahrt und Drogenhilfe

* 1982

M E L I N A  M I L L E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Jagiellonian University, Krakau/Polen

Praktika Jugendzentrum Z6, Innsbruck/Tirol; Innsbrucker Soziale Dienste GmbH, Innsbruck/Tirol; 

 Jugendwohlfahrt Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Herausforderungen, für die Obdachlosen- bzw. Wohnungslosenhilfe und mögliche 

 Lösungsansätze am Beispiel Innsbrucker Einrichtungen

* 1983

L U C I A  B E AT R I Z  M I R A N D A  N E V E S 

Heimatort Buch bei Jenbach/Tirol

Auslandssemester The National School of Social Work Copenhagen, Frederiksberg/Dänemark

Praktika Amt der Tiroler Landesregierung/Abteilung für Jugendwohlfahrt, Innsbruck/Tirol; Teestube/

 Streetwork, Schwaz/Tirol; Ambulante Dienste und Flüchtlingskoordination, Innsbruck/Tirol 

Diplomarbeit Das Migrationsphänomen der minderjährigen Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

 nordafrikanischer Herkunft ohne familiäre Begleitung in Innsbruck

* 1982

G E O R G  M I T T E R E R 

Heimatort Söll/Tirol

Auslandssemester Alice-Salomon Fachhochschule Berlin, Berlin/Deutschland

Praktika NEUSTART Tirol, Innsbruck/Tirol; Schuldnerberatung Tirol, Innsbruck/Tirol; BH Kufstein - Re-

 ferat für Jugendfürsorge/Sozialhilfe, Kufstein/Tirol; Rehabilitationszentrum Bad Häring/Tirol

Diplomarbeit Männer als Opfer von Gewalt – eine ausreichend beachtete Klientengruppe der 

 Sozialen Arbeit?

* 1983

P H I L I P P  P I L G R A M

Heimatort Völs/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Vista - Verbund für integrative soziale und therapeutische Arbeit GmbH, Berlin/Deutsch-

 land; Caritas Integrationshaus, Innsbruck/Tirol; 

 Ambulante Dienste und Flüchtlingskoordination, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Ein Grundeinkommen als mögliches Mittel zur Armutsbekämpfung (am Beispiel Tirol)

* 1985

H E I K E  R A I N E R

Heimatort Zell am See/Salzburg

Auslandssemester Thompson Rivers University, Kamloops/Kanada

Praktika Psychiatrisches Krankenhaus des Landes Tirol, Hall/Tirol; BH Zell am See - Referat Jugend-

 wohlfahrt, Zell am See/Salzburg; Sozialmedizinischer Dienst, Zell am See/Salzburg

Diplomarbeit A shift of paradigm: Social work with women who are in the mental health system

* 1983

B E R N A D E T T E  O B E R H A U S E R

Heimatort Jochberg/Tirol

Auslandssemester Jagiellonian University, Krakau/Polen

Praktika NEUSTART, Salzburg; BH Kitzbühel - Referat für Jugendwohlfahrt, Kitzbühel/Tirol;NEUSTART, Salzburg; BH Kitzbühel - Referat für Jugendwohlfahrt, Kitzbühel/Tirol;NEUSTART

 Rehabilitationszentrum Bad Häring, Bad Häring/Tirol 

Diplomarbeit Qualitätsentwicklung der Sozialarbeiterischen Betreuung in Sozialen 

 Intregrationsunternehmen in Tirol – eine Bestandsaufnahme
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* 1985

M A R L I E S  T S C H A I K N E R

Heimatort Schönberg im Stubaital/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika NEUSTART Tirol, Innsbruck/Tirol; Univ.-Klinik für Dermatologie und Venerologie,

 Innsbruck/Tirol; Verein zur Förderung des DOWAS, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Haft als Verfestigung von Armut

* 1983

M A RT I N A  T S C H U G

Heimatort Bludenz/Vorarlberg

Auslandssemester Alice-Salomon Fachhochschule Berlin, Berlin/Deutschland

Praktika Jugendwohnstart, Innsbruck/Tirol; Arbeitskreis für Vorsorge und Sozialmedizin, 

 Bludenz/Vorarlberg; BH Feldkirch - Referat für Jugendwohlfahrt, Feldkirch/Vorarlberg

Diplomarbeit Voraussetzungen für eine gelingende Rückführung des Kindes in die Herkunftsfamilie am

 Beispiel des Krisenwohnen Imst

* 1983

T H O M A S  W I L H E L M E R 

Heimatort Liesing/Kärnten

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika Adam Opel GmbH, Bochum/Deutschland; Biwak, Hall/Tirol; 

 Tiroler Sozialmarkt, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Finanzierungsmöglichkeiten betrieblicher Sozialarbeit in der Personalentwicklung am 

 Beispiel MPREIS

* 1981

J A K O B  W O H L FA RT E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Praktika The Children’s Aid Society of Ottawa, Gloucester, Ottawa/Kanada;

 Ambulante Gerontopsychiatrische Fachberatung, Miesbach/Deutschland; 

 CSF Virginia, Cahul/Moldavien

Diplomarbeit Indikatorengestützte Gemeindeevaluation und ihr Nutzen für die Soziale Arbeit

* 1985

C H R I S T I N A  T R I G L E R

Heimatort Bad Hofgastein/Salzburg

Auslandssemester Alice-Salomon Fachhochschule Berlin, Berlin/Deutschland

Praktika Verein Zebra, Graz/Steiermark; Kardinal Schwarzenberg’sches Krankenhaus, Schwarzach im

 Pongau/Salzburg; Caritas Lena, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Psychotherapeutische und sozialarbeiterische Betreuung von MigrantInnen

* 1986

M I C H A E L A  T R O J E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Jagiellonian University, Krakau/Polen

Praktika The Children’s Aid Society of Ottawa, Gloucester, Ottawa/Kanada;

 Ideenwerkstatt der Lebenshilfe Tirol, Innsbruck/Tirol; CSF Virginia, Cahul/Moldawien

Diplomarbeit Gefährdungsmeldung von ÄrztInnen an öffentlichen Krankenhäusern an den 

 Jugendwohlfahrtsträger 
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TOURISMUS- & FREIZEITWIRTSCHAFT

DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 60

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher Qualifi-

kation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen (Deutsch, Englisch, 

Mathematik)

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftliche Aufnahmeprüfung (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Magister (FH) / Magistra (FH) für wirtschaftswissenschaftliche Berufe 

AUFBAU 1. – 5. Semester: Studium am MCI

6. Semester: Internationales Semester 

(an Partnerhochschule oder am MCI)

7. Semester: Integratives Berufspraktikum

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

BERUFSPRAKTIKUM 18-wöchiges Berufspraktikum im 7. Semester

* 1985

E VA - M A R I A  A U I N G E R

Heimatort St. Valentin/Niederösterreich

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum Dubai Ski Club Middle East Vision LLC, Dubai/Vereinte Arabische Emirate 

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren einer Auslandsentsendung unter besonderer Berück-

 sichtigung familiärer Aspekte dargestellt am Beispiel Dubai

* 1984

E VA  M A R I A  B A I E R L 

Heimatort Diedorf-Anhausen/Deutschland

Auslandssemester Universidad Européa de Madrid, Madrid/Spanien

Berufspraktikum COMEO Event GmbH, München/Deutschland

Diplomarbeit Strategisches Affinity Group Management am Beispiel des Sport-

 tourismus in der Nebensaison auf der Baleareninsel Mallorca

* 1985

M A R I A N N E  B E R G E R 

Heimatort Strass im Zillertal/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Schwarzwald Tourismus GmbH, Freiburg/Deutschland 

Diplomarbeit Gesetzliches Rauchverbot in Gaststätten: Analyse der wirtschaftlichen

 Auswirkungen auf gastronomische Kleinbetriebe

* 1978

K AT H A R I N A  B I N Z

Heimatort Bühl/Deutschland

Auslandssemester Universidad Européa de Madrid, Madrid/Spanien 

Berufspraktikum Deutsche Lufthansa AG, Frankfurt am Main/Deutschland

Diplomarbeit 50plus Gütesiegel als Entscheidungskriterium für die Attraktivität eines

 Hotels

* 1979

R O C H É  B O S E K

Heimatort Bürserberg/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufserfahrung Berghotel Schillerkopf GmbH & Co KG, Bürserberg/Vorarlberg

Diplomarbeit Formen der Unternehmensfinanzierung in der alpinen Ferienhotellerie –

 eine empirische Analyse für die Region Montafon

* 1982

K AT H R I N  B R A N D S T Ä T T E R

Heimatort Oberdrauburg/Kärnten

Auslandssemester Bangkok University, Bangkok/Thailand 

Berufspraktikum Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG, Stuttgart/Deutschland

Diplomarbeit Die Erfolgskontrolle des Event-Marketings am Beispiel des Open Houses

 am Management Center Innsbruck
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* 1981

C O R N E L I A - M I C H A E L A  E C K K R A M E R

Heimatort Ohlsdorf/Oberösterreich

Auslandssemester Universidad Politécnica de Valencia - EPSG, Gandia, Valencia/Spanien

Berufspraktikum Patronato Municipal de Turismo y Playa de Alicante, Alicante/Spanien 

Diplomarbeit Regional Governance – die Steuerung von Regionen dargestellt an der

 Landesausstellung 2008 im Salzkammergut

* 1981

M I C H A E L  B R A U N E R

Heimatort Bad Reichenhall/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Bayerischer Rundfunk, München/Deutschland

Diplomarbeit Umpositionierung einer touristischen Marke anhand des Beispiels 

 Bad Reichenhall

* 1983

B A R B A R A  E I C H I N G E R 

Heimatort Neumarkt am Wallersee/Salzburg

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum RTA Spanish Event & Incentive Organisers S.L., Barcelona/Spanien

Diplomarbeit Trends und Entwicklungen im Kongresstourismus – Zukunfts-Szenarien 

 am Beispiel der Kongressstadt Barcelona

* 1984

M I C H A E L  E N G L 

Heimatort Telfs/Tirol

Auslandssemester Hong Kong Polytechnic University, Hong Kong/China

Berufspraktikum Tirol Werbung GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Möglichkeiten des Ambush-Marketings bei einer 

 Sportgroßveranstaltung am Beispiel der UEFA EURO 08TM

* 1977

G A B R I E L E  F E L K L 

Heimatort Volders/Tirol

Auslandssemester James Cook University, Cairns/Australien

Berufserfahrung Reisebüro Mondial Gesellschaft m.b.H, Wien;

 Lauda Air Luftfahrt AG, Wien; Lundbeck Austria GmbH, Wien

Diplomarbeit Der Schaden einer Marke durch Plagiate – unter besonderer 

 Berücksichtigung der Imageeffekte

* 1983

M AT T H I A S  G A N T N E R

Heimatort Dornbirn/Vorarlberg

Auslandssemester Mae Fah Luang University, Chiang Rai/Thailand

Berufspraktikum hofherr communikation gmbh, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Strategische Kommunikation als Schlüssel zur Imagewahrung

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

J O H A N N E S  A L B E RT  B U R K A RT

Heimatort Bad Kohlgrub/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Bayerische Zugspitzbahn Bergbahn AG, Garmisch-Partenkirchen/Deutschland

Diplomarbeit Möglichkeiten der Erlebnisinszenierung bei Bergbahnunternehmen am Beispiel

 der Bayerischen Zugspitzbahn Bergbahn AG

* 1981

T H O M A S  D E U T S C H

Heimatort Grambach/Steiermark

Auslandssemester Bangkok University, Bangkok/Thailand

Berufspraktikum Interconnection Consulting GmbH, Wien

Diplomarbeit Potenziale von Großsportarenen für Tourismusdestinationen – 

 Untersucht anhand europäischer Fußballstadien

* 1986

E L I S A B E T H  F R A N Z I S K A  D I E S S L

Heimatort Rottach-Egern/Deutschland

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Special Olympics Österreich – INNOK 2008, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Management von Sportgroßveranstaltungen unter besonderer 

 Berücksichtigung des Stakeholdermanagement

* 1980

U L R I K E  M A R I A  D Ü R N F E L D  

Heimatort München/Deutschland

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum Casablanca Music Publishing, München/Deutschland

Diplomarbeit How to create a Human Brand – portrayed of the Independent Band 

 MERLA

* 1981

K U RT  H E R B E RT  E C K E R

Heimatort Ungenach/Oberösterreich

Auslandssemester Universidad Católica del Uruguay, Montevideo/Uruguay

Berufspraktikum Alpinresort Sport & Spa, Saalbach/Salzburg

Diplomarbeit Potenziale des Internet-Marketings für kleine und mittlere Unternehmen

 der Beherbergungsindustrie

* 1980

C H R I S TA  G E B E T S R O I T H E R  

Heimatort Weyregg am Attersee/Oberösterreich 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum RHB GesmbH, Koppl/Salzburg

Diplomarbeit Unternehmensgründung zwischen West und Ost – 

 Herausforderung für den innovativen Unternehmer
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* 1983

C O R I N N A  G L E I R S C H E R 

Heimatort Neustift im Stubaital/Tirol

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Tirol Werbung GmbH, Innsbruck/Tirol 

Diplomarbeit Nutzung von Veranstaltungen in der Kommunikationspolitik einer 

 touristischen Region

* 1984

S T E FA N I E  FA B I E N N E  H A N E L

Heimatort Fulpmes/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Feinkost Käfer GmbH, München/Deutschland 

Diplomarbeit Das Problem der Führungsnachfolge in der Familienhotellerie, aufgezeigt

 am Beispiel des Hotels „Sporthotel Christall” im Stubaital

* 1980

J U L I A  H A S LWA N T E R

Heimatort Leutasch/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufserfahrung Camping Arlberg GmbH, Pettneu am Arlberg/Tirol

Diplomarbeit Die Problematik der Unternehmensübergabe in touristischen 

 Familienunternehmen

* 1985

K E R S T I N  G R AT Z E R 

Heimatort Deutsch-Brodersdorf/Niederösterreich 

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Do & Co Baden Restaurant- & Veranstaltungs GmbH, Baden/Wien

Diplomarbeit Die Integration des Modells der „Ganzheit der menschlichen Potenzial-

 faktoren” in das „GAP-Dienstleistungsqualitätsmodell”

* 1986

E L I S A B E T H  H A U S E R

Heimatort Going/Tirol

Auslandssemester Universidad Autónoma de Barcelona, Barcelona/Spanien

Berufspraktikum Kitzbühel Tourismus, Kitzbühel/Tirol

Diplomarbeit Standort und Tourismus – Eine Symbiose? Standortattraktivität als 

 Beitrag zur Entwicklung einer touristischen Marke am Beispiel 

 „Sportstadt Kitzbühel”

* 1982

N A D I N E  H I L B E

Heimatort Dornbirn/Vorarlberg

Auslandssemester Dalarna University, Borlänge/Schweden

Berufspraktikum TridonicAtco GmbH & Co KG, Dornbirn/Vorarlberg

Diplomarbeit Personalmarketing und Six Sigma – Effektive Ausrichtung des Personal-

 marketings durch die SIX SIGMA Methodik

* 1982

H E L M U T  H O F S T Ä T T E R

Heimatort Perg/Oberösterreich

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufserfahrung Oberösterreich Touristik GmbH, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Linz 2009 – Kulturhaupstadt Europas – Szenemarketing als nachhaltiges

 Erfolgskonzept?

* 1982

F R A N Z I S K A  S U S A N N A  H Ö L L E R  

Heimatort Vöcklabruck/Oberösterreich 

Auslandssemester Mae Fah Luang University, Chiang Rai/Thailand

Berufspraktikum Dubai Ski Club Middle East Vision LLC, Dubai/Vereinte Arabische Emirate

Diplomarbeit Entrepreneurial Venture – Präventive Ansätze zur Bewältigung endogener 

 Krisenursachen in touristischen Klein- und Mittelunternehmen.

* 1986

C E C I LY  A N G E L A  G R E U S S I N G

Heimatort Bregenz/Vorarlberg

Auslandssemester University of Central Florida, Orlando/USA

Berufspraktikum Bayer S.A., Buenos Aires/Argentinien 

Diplomarbeit Effektive Instrumente und Maßnahmen des Personalmarketings für 

 Hotels im Saisontourismus – eine kritische Analyse mit Fallbeispiel

* 1978

M I C H A E L  G R O H S

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Tourismusverband Ötztal, Sölden/Tirol

Diplomarbeit Storytelling im Wissensmanagement von Tourismusverbänden

* 1979

U L R I K E  G R U B E R 

Heimatort Esslingen/Deutschland

Auslandssemester Universidad Politécnica de Valencia - EPSG, Gandia, Valencia/Spanien 

Berufserfahrung BTI Euro Lloyd Breuninger Reisebüro GmbH & Co. KG, Stuttgart/Deutschland;  

 BTI Kuoni Switzerland, Zürich/Schweiz

Diplomarbeit Entrepreneurship, Intrapreneurship, Interpreneurship: Anforderungen an eine 

 Unternehmenskultur – eine kritische Betrachtung

* 1984

C H R I S T I N A  G S C H WA N D T N E R

Heimatort Kaprun/Salzburg

Auslandssemester Università Ca’ Foscari, Venedig/Italien

Berufspraktikum GFB & Partner Unternehmensberatung GmbH, Zell am See/Salzburg

Diplomarbeit Innovationsdenken und -management im Tourismus: Kundenintegration

 als wesentliche Komponente betrieblicher Innovationsprozesse in 

 Unternehmen der gehobenen Hotellerie 
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* 1983

C H R I S T I A N  H Ö R L

Heimatort Bruck an der Großglocknerstraße/Salzburg

Auslandssemester Hochschule Bremen, Bremen/Deutschland

Berufspraktikum Tourismusverband Europasportregion, Kaprun/Salzburg 

Diplomarbeit Chancen und Grenzen für Tourismusdestinationen als Anbieter von 

 Dynamic Packaging

* 1985

R E G I N A  J A N O C H 

Heimatort Draßmarkt/Burgenland

Auslandssemester Universidad del Mayab, Mérida/Mexiko

Berufspraktikum Sheraton La Caleta Resort & Spa, Teneriffa/Spanien 

Diplomarbeit Die Bedeutung von sozialen Kompetenzen und Networking für Frauen in

 Führungspositionen in der Tourismuswirtschaft

* 1981

R O S E M A R I E  H U B E R

Heimatort Pfarrkirchen im Mühlkreis/Oberösterreich

Auslandssemester Hong Kong Polytechnic University, Hong Kong/China

Berufspraktikum Flughafen München GmbH, München/Deutschland

Diplomarbeit Der Zusammenhang zwischen den Kulturunterschieden der Partner und

 der Verteilung von Erfolg in grenzüberschreitender Kooperation

* 1981

U L R I C H  H U B E R 

Heimatort Landeck/Tirol

Auslandssemester Université Marne-la-Vallée, Marne-la-Vallée/Frankreich

Berufspraktikum Österreich Werbung Zürich, Zürich/Schweiz

Diplomarbeit Finanzierung und CSR – Darstellung und Erarbeitung möglicher 

 Zusammenhänge

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

M I C H A E L  K A R L I N G E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum A Casa, Sölden/Tirol

Diplomarbeit Erstellung, Durchführung und Kontrolle von Marketingplänen in der

 österreichischen mittelständischen Hotellerie 

* 1982

L O R E N Z  K E L D E R B A C H E R 

Heimatort Mils/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Tourismusverband Mayrhofen, Mayrhofen/Tirol

Diplomarbeit Der Trend zum Kitesurfen – Analyse des Marktpotentials von 

 Kitesurftourismus anhand des Beispiels Podersdorf am Neusiedler See

* 1986

M I C H A E L A  K O C H 

Heimatort Lermoos/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Zillertaler Gletscherbahn GmbH & Co. KG - Tiroler Zugspitzbahn, 

 Ehrwald/Tirol

Diplomarbeit Netzwerkmanagement im Tourismus – Die Hotelindustrie in Tirol auf 

 dem Weg in die Zukunft

* 1984

M A R L E N E  O L G A  K O H L L E C H N E R 

Heimatort Eugendorf/Salzburg

Auslandssemester Rovaniemi University of Applied Sciences, Rovaniemi/Finnland

Berufspraktikum Nationalpark Kalkalpen, Molln/Oberösterreich

Diplomarbeit Austrian cuisine: friend or foe? An investigation into the relevance of 

 Austrian cuisine as an attraction for American tourists in the city of Salzburg

* 1984

K AT R I N  K O R B E R 

Heimatort Korneuburg/Niederösterreich

Auslandssemester Tomsk Polytechnic University, Tomsk/Russland

Berufspraktikum Radisson SAS Royal Hotel, Brüssel/Belgien

Diplomarbeit Corporate Social Responsibility unter besonderer Betrachtung der 

 Unterstützung seitens der MitarbeiterInnen am Beispiel des Radisson 

 SAS Royal Hotels, Brussels

* 1971

H A N N E S  K O S C H U TA

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum INN.PULS Kommunikationsagentur, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Ein durables Volunteer-Management für Sportveranstaltungen in Tirol – 

 Die Motive von freiwilligen Mitarbeitern 

* 1983

P E T R A  K O H L E S

Heimatort Obertrum am See/Salzburg 

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol 

Berufspraktikum T.E.S.T. Hotelservice Berlin GmbH, Berlin/Deutschland

Diplomarbeit Kundenorientierte Geschäftsprozessoptimierung – an Hand des Beispiels 

 der Veranstaltungsabteilung von T.E.S.T. Hotelservice Berlin GmbH

* 1984

K E R S T E N  I S A B E L  K L O S E R 

Heimatort Hard/Vorarlberg

Auslandssemester Jawaharlal Nehru University, New Delhi/Indien

Berufspraktikum K-Factor Advertising, New Delhi/Indien

Diplomarbeit „Nation Branding” – Die Inszenierung der Marke Österreich –

 Dargestellt am Beispiel des indischen Marktes
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* 1981

H A N N I  O B W E G E S E R

Heimatort Klaus/Vorarlberg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Walch’s Event Hospitality GmbH, Lustenau/Vorarlberg

Diplomarbeit Personalentwicklung in der Cateringbranche; Wege zur Verbesserung und

 Optimierung von saisonbedingten Beschäftigungsstrukturen in Catering-

 betrieben am Beispiel Walch’s Event Hospitality GmbH

* 1972

O L I V E R  A N T H O N Y  N E T H

Heimatort Seefeld/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol 

Berufserfahrung Strandperle Seefeld - Oliver Neth KEG, Seefeld/Tirol

Diplomarbeit Markenaufbau/-stärkung von Unternehmen in der Gastronomie durch

 Events

* 1985

C O R N E L I A  V E R E N A  L U R G E R

Heimatort Wals/Salzburg

Auslandssemester College of Charleston, Charleston/USA

Berufspraktikum Salomon Österreich Ges.m.b.H., Bergheim/Salzburg

Diplomarbeit Brandlands als Erfolgsfaktor für Marken und Destinationen

* 1981

K AT H R I N  M I T T E R E R

Heimatort Hinterglemm/Salzburg

Auslandssemester Università Ca’ Foscari, Venedig/Italien

Berufspraktikum Aqua Dome Tirol Therme Längenfeld GmbH & Co. KG, 

 Längenfeld/Tirol

Diplomarbeit Förderung des Sommertourismus in traditionellen Winterdestinationen 

* 1984

T E R E S A  M U T E W S K Y

Heimatort Weiz/Steiermark

Auslandssemester Dalarna University, Borlänge/Schweden

Berufspraktikum Helmut List Halle Hallenverwaltung GmbH, Graz/Steiermark 

Diplomarbeit Integration der Erfolgsfaktoren von Dienstleistungsnetzwerken in ein 

 geeignetes Qualitätsmodell am Beispiel der Helmut-List-Halle 

 Hallenverwaltung GmbH

* 1985

C AT H E R I N E  N E U N E R

Heimatort Leutasch/Tirol

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada

Berufspraktikum Thomas Cook AG, Oberursel/Deutschland

Diplomarbeit Themengenerierung für die Nutzung von Unternehmensweblogs zur 

 Kundenansprache in kleinen und mittleren Tourismusbetrieben

* 1985

M A G D A L E N A  P E N Z

Heimatort Melk/Niederösterreich

Auslandssemester HAAGA-HELIA University of Applied Sciences, Helsinki/Finnland

Berufspraktikum Österreich Werbung, Wien 

Diplomarbeit Die Integration von Wissensmanagement in Tourismusorganisationen

* 1984

S A B I N E  P E T E R N E L L

Heimatort Ferndorf/Kärnten

Auslandssemester James Cook University, Cairns/Australien

Berufspraktikum Bad Kleinkirchheimer Tourismus GmbH, Bad Kleinkirchheim/Kärnten

Diplomarbeit Inszenierung von Destinationen: Konvergenz von Selbst- und Fremd-

 image am Beispiel des Tourismusortes Bad Kleinkirchheim

mit freundlicher Unterstützung

* 1980

C H R I S T I A N  P I C H L E R

Heimatort Serfaus/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Mercedes-Benz Museum GmbH, Stuttgart/Deutschland

Diplomarbeit Möglichkeiten und Potenziale von eCRM im Eventmanagement am 

 Beispiel Mercedes-Benz-Museum

mit freundlicher Unterstützung

* 1983

C L A U D I A  O T T

Heimatort Ulm/Deutschland

Auslandssemester Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Faupel Communication GmbH, Düsseldorf/Deutschland

Diplomarbeit Live-Kommunikation im Rahmen von Corporate Social Responsibility

 (CSR) – Die Auswirkungen von Mitarbeiter-Events und -Incentives im 

 CSR-Engagement

* 1981

C H R I S T I A N E  P E E R

Heimatort Pfarrkirchen im Mühlkreis/Oberösterreich

Auslandssemester University of Stavanger, Stavanger/Norwegen

Berufspraktikum Österreich Werbung, Toronto/Kanada 

Diplomarbeit Markenführung als Instrument zur Profilierung von Standorten

* 1981

C O R N E L I A  K U B I C A 

Heimatort Kirchberg an der Raab/Steiermark

Auslandssemester Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Raiffeisen Zentralbank Österreich AG, Wien

Diplomarbeit Das Going Public touristischer Unternehmen im Rahmen von 

 Börsengängen: Chancen – Grenzen – Rahmenbedingungen
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* 1984

A N D R E A  S C H Ö N H E R R  

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester Rovaniemi University of Applied Sciences & University of Lapland, Rovaniemi/Finnland

Berufspraktikum Congress und Messe Innsbruck GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die neuen Herausforderungen an das Onlinemarketing und die Onlineorganisation im 

 Kongresswesen in Bezug auf Web 2.0 – Eine kritische Betrachtung am Beispiel von 

 Österreich und Deutschland* 1982

M O N I K A  P Ö L L

Heimatort Kundl/Tirol

Auslandssemester Universidad Católica del Uruguay, Montevideo/Uruguay

Berufserfahrung Morandell International GmbH, Wörgl/Tirol

Diplomarbeit Vermarktung von Community-Based Tourism Angeboten – Eine Bestands-

 aufnahme von südafrikanischen Community-Based Tourism Angeboten 

 bei deutschen Reiseveranstaltern

* 1984

N ATA L I E  S E E H O F E R

Heimatort Wien

Auslandssemester University of Guelph, Guelph/Kanada

Berufspraktikum Tirol Werbung GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die Rolle der PR-Arbeit im erweiterten Destinationsbranding – 

 Von der Tourismus-PR zur Standort-PR, am Beispiel der Tirol 

 Werbungs Kommunikationskampagne „Tirol:08”

mit freundlicher Unterstützung

* 1973

M A N U E L A  S E N F T E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Austrian Airlines, Zürich/Schweiz

Diplomarbeit Internationale Preisdifferenzierung in der Luftfahrt – Eine Analyse über 

 Grauimporte und Preisharmonisierung in einer Grenzregion

* 1984

S U S A N N E  S P E R L

Heimatort Oberaich/Steiermark 

Auslandssemester Rovaniemi University of Applied Sciences & University of Lapland, 

 Rovaniemi/Finnland

Berufspraktikum Abteilung für Wirtschafts- und Tourismusentwicklung, Graz/Steiermark

Diplomarbeit Kulturelle Auswirkungen der Internationalisierung – Der Tourismus als

 dritte Kultur

* 1983

A N D R E A S  S P I C K E R

Heimatort Wels/Oberösterreich

Auslandssemester Universidad Autónoma de Barcelona, Barcelona/Spanien

Berufspraktikum Tourismusverband Linz - Donau, Linz/Oberösterreich 

Diplomarbeit Die Mitte der Markenwelt. Eine kritische Betrachtung der Markenstrategie

* 1980

J O S E F  S C H WA I G E R 

Heimatort Maria Alm/Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum St. Regis Hotel New York, New York/USA

Diplomarbeit Entwicklung eines Modells zur zukunftsorientierten Marken-Repositionierung

 der klein- und mittelständischen Alpen-Hotellerie vor dem Hintergrund 

 alpiner Lifestyle-Aspekte am Beispiel der Gasthof Eder GmbH&CoKG

* 1982

S T E FA N  R O B L

Heimatort Salzburg

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Consulimus AG, Köln/Deutschland

Diplomarbeit Möglichkeiten und Grenzen von Qualitätsmanagement-Ansätzen in 

 Dienstleistungsunternehmen

* 1983

C A R I N A  R O C H H O L Z

Heimatort Kasendorf/Deutschland

Auslandssemester Fachhochschule Wien, Wien

Berufspraktikum Schloss Schönbrunn, Wien 

Diplomarbeit Die Problematik der Inszenierung im Kulturtourismus aufgezeigt am

 Schloss Schönbrunn in Wien

* 1981

B E N J A M I N  R Ü C K R I E G E L

Heimatort Niedergründau/Deutschland 

Auslandssemester Jawaharlal Nehru University, New Delhi/Indien

Berufspraktikum Embassy of the Republic of Austria, New Delhi/Indien

Diplomarbeit Der Zusammenhang zwischen Dienstleistungsqualität, Kundenzufrieden-

 heit und Kundenbindung – Das QuSaLol-Konzept zur Identifikation 

 kundenbindender Dienstleistungskomponenten 

* 1984

PAT R I C I A  P U I G D E M A S A - C A S T E L

Heimatort Lleida/Spanien

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Cammerlander, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Einflussfaktoren des Internets auf die touristische Dienstleistungsmarke

* 1986

J O H A N N A  R E I S C H L

Heimatort Innsbruck/Tirol

Auslandssemester University of Stavanger, Stavanger/Norwegen

Berufspraktikum Congress und Messe Innsbruck GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Stärkung des Sommertourismus in alpinen Destinationen durch 

 kundenorientierte Angebotsentwicklung – am Beispiel von 

 St. Anton am Arlberg/Tirol
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* 1983

J U L I A  K A R O L I N E  W E G E R 

Heimatort Obervellach/Kärnten

Auslandssemester Universidad Austral, Buenos Aires/Argentinien

Berufspraktikum Via3 Communications, Andelsbuch/Vorarlberg

Diplomarbeit Die ökonomische Nachhaltigkeit von Community-Based-Tourism Projekten

 in wirtschaftlich benachteiligten Regionen

* 1984

S T E FA N I E  W E R N E R

Heimatort Goldegg/Salzburg

Auslandssemester Université Marne-la-Vallée, Marne-la-Vallée/Frankreich

Berufspraktikum Monaco Government Tourist Office, New York/USA

Diplomarbeit Wissensmanagement als Mittel zur Qualitätssicherung in heimischen 

 Thermen

* 1980

F L O R I A N  T R A U M E R

Heimatort Nürnberg/Deutschland

Auslandssemester Universidad de Granada, Granada/Spanien

Berufspraktikum Robinson Club Playa Granada Falstacen, S.L., Granada/Spanien

Diplomarbeit Die Bedeutung und Erstellung der Balanced Scorecard für die 

 Qualitätssicherung in der Clubhotellerie

mit freundlicher Unterstützung

* 1969

M A R K U S  T S C H O L 

Heimatort St. Anton am Arlberg/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol 

Berufserfahrung Hotel Bergheim GmbH, St. Anton am Arlberg/Tirol

Diplomarbeit Mit „soft skills” vom zufriedenen Gast zum loyalen Stammgast

* 1984

K A R I N  H E L E N E  T S C H O L L

Heimatort Meran/Südtirol

Auslandssemester Université Marne-la-Vallée, Marne-la-Vallée/Frankreich

Berufspraktikum Marketinggesellschaft Meran, Meran/Südtirol

Diplomarbeit Die Positionierung von Destinationen am Beispiel der Landestourismus-

 organisationen von Graubünden, Südtirol, Tirol und Bayern

* 1985

S A B R I N A  W E B E R

Heimatort Wien

Auslandssemester Université Marne-la-Vallée, Marne-la-Vallée/Frankreich

Berufspraktikum Focus Hotelmanagement & Beratungs GmbH, Wien

Diplomarbeit Architektur im Tourismus – Architektur als strategischer Erfolgsfaktor im

 Attraktionsmanagement

* 1974

B E T T I N A  W I E D M A N N

Heimatort Vomp/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufserfahrung Christophorus Reisen, Mayrhofen/Tirol; TS „Maxim Gorkiy” Shipping Co. Ltd.,

  Nassau/Bahamas; Quelle Aktiengesellschaft - Reise Quelle, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Gibt es ein Wirtshaus Sterben in Tirol? – Eine Fallstudienuntersuchung zu Ausstiegs-

 motiven und -strategien der Tiroler Wirtshäuser

* 1984

M A N U E L A  W I E S I N G E R

Heimatort Königswiesen/Oberösterreich

Auslandssemester ESPEME EDHEC Business School, Nizza/Frankreich

Berufspraktikum con.os tourismus.consulting gmbh, Linz/Oberösterreich

Diplomarbeit Public Private Partnership Modelle als Finanzierungs- und Management-

 basis für touristische Infrastrukturentwicklungen in Destinationen: 

 Grundlagen – Rahmenbedingungen – Best-Practice

* 1983

S T E P H A N  S P I E L M A N N

Heimatort Seefeld/Tirol

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Hotel Alpen Residence, Ehrwald/Tirol 

Diplomarbeit Die Finanzierung örtlicher und regionaler öffentlicher, touristischer 

 Organisationen im Alpenraum am Beispiel der Finanzierung von 

 Destinationsverbänden: ein Vergleich
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ORGANISATIONSFORM Vollzeit

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 30

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher Qualifi-

kation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftliche Aufnahmeprüfung (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Diplomingenieur (FH) / Diplomingenieurin (FH) für technisch-wissen-

schaftliche Berufe 

AUFBAU 1. – 5. Semester: Studium am MCI 

6. Semester: Internationales Semester 

(an Partnerhochschule oder am MCI) 

7. Semester: Integratives Berufspraktikum 

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

BERUFSPRAKTIKUM 10-wöchiges Berufspraktikum

DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Berufsbegleitend

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 30

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher 

Qualifikation und positiv abgelegten Zusatzprüfungen

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (20%)

Schriftliche Aufnahmeprüfung (30%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Diplomingenieur (FH) / Diplomingenieurin (FH) für technisch-wissen-

schaftliche Berufe 

AUFBAU 1. – 5. Semester: Studium am MCI

8. Semester: Diplomarbeit, Diplomprüfung

Internationales Semester optional möglich 

* 1982

F L O R I A N  A LT H A L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Posch & Partners Consulting Engineers, Batumi/Georgien 

Diplomarbeit Analysenmethode zur Bestimmung von Endokrin wirksamen Stoffen in

 wässrigen Systemen

* 1975

B E R N H A R D  A N  D E R  L A N 

Heimatort Rum/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester T.E.I. of the Ionian Islands, Zakynthos/Griechenland

Berufspraktikum TBU-Technisches Büro für Umweltschutz, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Detektion und Aufkonzentrierung endokriner Stoffe aus wässriger Phase

* 1972

I N G .  M I C H A E L  A N T R E T T E R

Heimatort Grinzens/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum ZT DO Reinhard Oberguggenberger, Innsbruck/Tirol 

Diplomarbeit Optimierung eines vollautomatischen Synthesemoduls zur Bereitstellung

 von 68Ga-Radiopharmaka für die Positronenemissionstomographie

* 1980

M A RT I N  B A U E R 

Heimatort Wien

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum DUMAG Brennertechnologie, Wien

Diplomarbeit Gegenüberstellung zweier alternativer Regelgrößenkombinationen an 

 einer Biomassekleinfeuerungsanlage

* 1981

A L E X  B E R G E R 

Heimatort Pfalzen/Südtirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Alpenbau GmbH, Terenten/Südtirol

Diplomarbeit Abwasserbehandlung bei MILKON Südtirol Gen.mbH

mit freundlicher Unterstützung

* 1977

M A R I O  B O R S T

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit Diplomand, M-real Hallein AG, Hallein/Salzburg

Diplomarbeit Bioethanol aus Fichtensulfitablauge der Zellstofffabrik M-real Hallein AG

mit freundlicher Unterstützung
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* 1985

B E T T I N A  F R I E D L 

Heimatort Ungenach/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester T.E.I. of the Ionian Islands, Zakynthos/Griechenland

Berufspraktikum Hydro Aluminium, Lausanne/Schweiz

Diplomarbeit Innovative Methoden und Verfahren der Energieeinsparung in einem 

 Aluminium-Strangpresswerk

* 1982

P H I L I P P  F R Ö H L I C H

Heimatort Fulpmes/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Projektmanagement/Qualitätsmanagement, Johann Rathgeber GmbH,  

 Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Strömungstechnische Untersuchung und Optimierung eines 

 Membranmodulsystems mittels CFD

* 1969

H E R M A N N  F U C H S 

Heimatort Schwaz/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit Kundendiensttechniker, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Diplomarbeit Optimierung der Prozessparameter bei der lasergestützten Markierung

 von anodisch oxidierten Metalloberflächen

* 1981

M A R C O  G A M P E R

Heimatort Schwaz/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Forschung & Entwicklung, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Diplomarbeit Externe Überwachung wesentlicher Prozessparameter in Biogasanlagen

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

M I C H A E L  G AT T I N G E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Diplomarbeit Maßnahmen zur Optimierung der Deponiegasausbeute am Beispiel 

 der Massenabfalldeponie Graslboden

* 1983

I VA N  G R U B E R 

Heimatort Mühlbach/Südtirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Nivis GmbH, Sterzing/Südtirol

Diplomarbeit Das Sprühsystem eines Schneeerzeugers 

 Theoretische Betrachtung und Optimierung

mit freundlicher Unterstützung

* 1980

S T E P H A N  B U L A C H E R

Heimatort Schwaz/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Automatisierungstechniker, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Diplomarbeit Auslegung, Fertigung und Optimierung einer Multizyklonanlage zur 

 Vorreinigung der bei Verbrennungsmotoren benötigten Luft

* 1976

M A RT I N  C O L L I N I

Heimatort Dornbirn/Vorarlberg

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Inelectra AG, Eschen/Liechtenstein

Diplomarbeit Untersuchung, Evaluation und Optimierung eines Verfahrens zum elektro-

 chemischen Bearbeiten von Werkzeugen für die Kaltmassivumformung

* 1979

C H R I S T I A N E  FA H L E N B O C K

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Administration, ARGE Umwelt-Hygiene GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Fluorid in der Trinkwasserversorgung Nordtirols

* 1978

T H O M A S  FA L S C H L U N G E R 

Heimatort Polling/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester Budapest University of Technology and Economics, Budapest/Ungarn 

Berufspraktikum Thöni Industriebetriebe GmbH, Telfs/Tirol

Diplomarbeit Charakterisierung und Bilanzierung einer typischen Biogasanlage auf 

 Basis nachwachsender Rohstoffe

* 1985

M A R C E L  F L I R

Heimatort Zams/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Umweltwerkstatt Landeck, Landeck/Tirol

Diplomarbeit Konzeptionierung einer kontinuierlichen 

 Hackschnitzeltrocknungsanlage

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

S E B A S T I A N  F O I D L

Heimatort Kitzbühel/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit BWL-Student, Leopold-Franzens-Universität, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Entwicklung von Leitapparaten zur Druckverlustminimierung 

 in Gleichstromzyklonen
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* 1978

M A R K U S  H Ö L LWA RT H 

Heimatort Fügen/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Probenahme und Analyse des Schwebstoffgehaltes an Pegeln mit 

 kontinuierlicher Trübungsmessung 

mit freundlicher Unterstützung

* 1976

G E R D  H U B E R

Heimatort Olang/Südtirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum J. Schmidhammer GmbH, Bruneck/Südtirol

Diplomarbeit Techno-ökonomische Untersuchung der Klärschlammververbrennung 

 und Vergleich mit einer Klärschlammvergasung

* 1984

B E N J A M I N  H U P FA U F

Heimatort Oberperfuss/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum IKB, Innsbruck/Tirol 

Diplomarbeit Lackschlammentwässerung bei der Nassabscheidung von Overspray 

 durch Verwendung einer Druckentspannungsflotation

* 1983

M AT T H I A S  J U R I

Heimatort Rum/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum BASF, Ludwigshafen/Deutschland

Diplomarbeit Verwertung der Prozessnebenprodukte bei der Bioethanolgewinnung

* 1981

J O S E F  K I R C H M A I R

Heimatort Ranggen/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Produktionsleitung, Gatt-Koller G.m.b.H., Absam/Tirol

Diplomarbeit Futtermais und Grasschnitt als Rohstoffe für die Biogasproduktion

* 1981

T H O M A S  K I R C H M A I R  

Heimatort Navis/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Konstrukteur, Felsner Datentechnik GmbH, Navis/Tirol

Diplomarbeit Hydraulische Optimierung der Pegelmessstelle Klamm/Leutascher Ache

 unter Berücksichtigung der ökologischen Durchgängigkeit

* 1977

K A R L - H E I N Z  G R U B E R

Heimatort Rinn/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Projektleiter, Ingenieurbüro Eberl, Rinn/Tirol

Diplomarbeit Optimierung des Betriebes einer Molkereiabwasserreinigungsanlage und

 Variantenuntersuchung zur Entsorgung des Klärschlammes am Beispiel

 der Fa. Berglandmilch, Werk Voitsberg

mit freundlicher Unterstützung

* 1970

M A N F R E D  G R U B E R

Heimatort Telfs/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Technischer Angestellter, Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, 

 Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Modellierung und Bilanzierung einer einstufigen Biogasanlage der 

 Fa. Thöni Industriebetriebe GmbH

* 1985

N I K L A S  H AY E K

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester Universidad Politécnica de Valencia, Alcoy/Spanien

Berufspraktikum ILF, Rum/Tirol

Diplomarbeit Solar Detoxification: Degradation of pesticides in aqueous solution by

 the photo Fenton process

mit freundlicher Unterstützung

* 1972

M A R K U S  H E R B S T 

Heimatort Saalfelden/Salzburg

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Projektingenieur, ETS Elektrotechnik Salzmann, Saalfelden/Salzburg

Diplomarbeit Deckschichtabreinigung an Ultrafiltrationsmembranen mittels 

 pulsierender Strömung

* 1985

J U L I A  H O F I N G E R 

Heimatort Wörgl/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Vietz, Hannover/Deutschland

Diplomarbeit Fluiddynamische Modellierung und Simulation begaster Bioreaktoren 

 mittels CFD

* 1977

D I  ( F H )  F R A N K  H O L C Z I K 

Heimatort Angath/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Projektleiter, MenschUmweltTechnik Entsorgung GmbH, Kufstein/Tirol

Diplomarbeit Anaerobe Vergärung von Speiseresten mit Fett Co-Substrat

mit freundlicher Unterstützung
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* 1981

J A N  K R U E G E R

Heimatort Wildschönau/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Junior Researcher, Austrian Bioenergy Centre GmbH, Graz/Steiermark

Diplomarbeit Stand der Technik Erhebung zur Biomassevergasung

* 1980

M A RT I N  L U G G E R

Heimatort Lienz/Osttirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Liebherr Werk Lienz, Lienz/Osttirol

Diplomarbeit Abbau von Industrieabwässern mittels Rieselstromtechnologie

* 1981

I N G .  S T E FA N  M A I R H O F E R

Heimatort Ebbs/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen 

Berufstätigkeit Engineering Manager, GE Jenbacher, Hangzhou/China

Diplomarbeit Messung und Reduktion der Aerosol- und Staubemissionen aus 

 verfahrenstechnischen Anlagen

* 1972

I N G .  M I C H A E L  M AY R H O F E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit Projektingenieur für Haus- und Elektrotechnik, Ingenieurbüro IMIMA,

 Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Die Infrarotthermographie als Instrument der Effizienzsteigerung und 

 Verlustoptimierung im Bereich von Holzvergasungsanlagen

* 1982

P E T E R  M E R A N E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester Izmir Institute of Technology, Izmir/Türkei

Berufspraktikum MCI-Projekt SYNCLEAN, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Simulation einer Gaswäscheranlage in MathCad mit Vergleich in ChemCad

* 1969

I N G .  A N D R E A S  M I T T E R E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit R&D Engineer, MED-EL, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Finite-Elemente-Simulation einer induktiven Energie- und  Datenüber-

 tragungsstrecke implantierter medizinischer Geräte

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

A N D R E A S  K L U G S B E R G E R  

Heimatort Zell an der Pram/Oberösterreich

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum KTM Kühler GmbH, Mattighofen/Oberösterreich 

Diplomarbeit Techno-Ökonomische Untersuchung der Klärschlammvergasung und 

 Vergleich mit der Klärschlammverbrennung

* 1982

M A R C  K O C H

Heimatort Berwang/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Plansee Metall GmbH, Reutte/Tirol

Diplomarbeit Reduktion des Wasseranteiles von Lackschlämmen durch Integration 

 einer Online-Konzentrationsbestimmung

* 1981

T O B I A S  K O F L E R

Heimatort Gries am Brenner/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Diplomarbeit Einfluss des Sekundärluftstroms auf die Abscheideleistung von 

 Multizyklonabscheidern

* 1983

M I C H A E L  K R A X N E R

Heimatort Landeck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum DVIT-Datenverarbeitung und Informationstechnik, Landeck/Tirol

Diplomarbeit Nachabscheidung hinter einem Gegenstromzyklon mittels 

 Gleichstromzyklon

* 1977

G E O R G  K R E U T N E R

Heimatort Hart im Zillertal/Tirol 

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Junior Researcher, Austrian Bioenergy Centre GmbH, Graz/Steiermark

Diplomarbeit Entwicklung und Charakterisierung einer neuen Reaktorgeneration zur

 Vergasung biogener Rohstoffe

* 1982

R E N É  K R I M B A C H E R

Heimatort Axams/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Wo & Wo Grün GmbH, Hall/Tirol

Diplomarbeit Thermochemische Wärmespeicherung mit Natriumhydroxid zur 

 saisonalen Speicherung

mit freundlicher Unterstützung
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* 1959

R A I N E R  P O H L

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Berufsschullehrer, Land Tirol, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Detaillierte Modellierung und Simulation ausgewählter verfahrens-

 technischer Prozesse mittels Polymath 

* 1978

I N G .  E R I C H  P R I N T S C H L E R

Heimatort Reutte/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Bereichsleiter, Multivac Maschinenbau GmbH, Lechaschau/Tirol

Diplomarbeit Einfluss der Staubsammelraumgeometrie auf die Feinstaubabscheidung

 in Gleichstromzyklonen 

mit freundlicher Unterstützung

* 1984

M A R I O  R A I N E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Schlüsselwerbung Moser GmbH, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Heizkörperentwicklung

* 1984

A N D R E A S  R E Y E R

Heimatort Elixhausen/Salzburg

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Salzburger Festspiele, Salzburg

Diplomarbeit Chromreduktion von Chrom VI haltigem Abwasser mittels eines 

 Elektrolyseverfahrens

* 1976

C H R I S T I A N  S C H A F F E R E R

Heimatort Steinach am Brenner/Tirol 

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Siemens AG, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Ansätze zur Optimierung einer Klärschlammvergasung durch ein 

 Online-Messdatenerfassungssystem 

* 1975

A L E X A N D E R  S C H AT Z 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit Assistent der Geschäftsführung, Kanal Winkler GmbH, Mils/Tirol

Diplomarbeit Schwebstoffmessung an den Messstellen Innsbruck/Inn und 

 Innsbruck/Sill

mit freundlicher Unterstützung

* 1978

M A RT I N  M I T T E R M A I E R

Heimatort Prien am Chiemsee/Deutschland

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Auslandssemester T.E.I. of the Ionian Islands, Zakynthos/Griechenland

Berufspraktikum Village Reconstruction Organisation, Indien 

Diplomarbeit Biogas – Bereitstellung und Potenziale für die Nutzung in PKW

* 1984

S T E FA N  M O N S C H E I N 

Heimatort Axams/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester T.E.I of the Ionian Islands, Zakynthos/Griechenland

Berufspraktikum Kanzlei Dr. Gruber, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Untersuchung von Multizyklonen zur Abreinigung der Ansaugluft von 

 Verbrennungsmotoren mittels CFD

* 1985

V E R E N A  O B E R H O F E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Tyrolit Schleifmittelwerke, Schwaz/Tirol

Diplomarbeit Entwicklung einer Messmethodik zur Analyse von Pelletgrößen-

 verteilungen

* 1977

M A R K U S  P E E R

Heimatort Navis/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Konstrukteur, Felsner Datentechnik GmbH, Navis/Tirol

Diplomarbeit Auswirkung einer pulsierenden Strömungsführung auf das Fouling-

 verhalten von druckbetriebenen Membranen

* 1972

W O L F G A N G  P E N Z

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Chemielaborant, Innsbrucker Kommunalbetriebe, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Vergleichende Untersuchung zur Abbauleistung eines Rieselstromreaktors

 mittels synthetischer Mikroorganismen

* 1984

PAT R I K  P O H L

Heimatort Roppen/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum AVE Österreich GmbH, Zirl/Tirol  

Diplomarbeit Strömungsmechanische Optimierung von gerührten Bioreaktoren 

 mittels CFD
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* 1981

R E I N H O L D  S T E I N L E C H N E R  

Heimatort Jenbach/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Berufstätigkeit Teamleiter Prüfstandsmesstechnik, GE Jenbacher, Abteilung 

 Technology, Jenbach/Tirol

Diplomarbeit Messung des Schwefelsäuretaupunkts im Abgas von Gasmotoren BHKWs

* 1981

C H R I S T O P H  W E I S S 

Heimatort Piesendorf/Salzburg

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum protex Engineering GmbH, Saalfelden/Salzburg

Diplomarbeit Untersuchung geeigneter Arbeitsmedien für Niedertemperatur 

 ORC-Prozesse

* 1983

S E R A F I N O  W E I S S E N B A C H 

Heimatort Imst/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Prantl Erdbau GmbH, Roppen/Tirol

Diplomarbeit Feinstaubabscheidung mittels Fliehkraft und Drucklufteindüsung

* 1976

O L I V E R  W I N K L E R

Heimatort Nikolsdorf/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester T.E.I. of the Ionian Islands, Zakynthos/Griechenland

Berufspraktikum Liebherr Werk Lienz, Lienz/Osttirol

Diplomarbeit Experimentelle Untersuchung des maximalen Druckrückgewinns in Drallströmungen

* 1979

J O H A N N E S  Z E I S L E R

Heimatort Axams/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum Land Tirol Umweltschutz, Innsbruck/Tirol

Diplomarbeit Optimierung der Klärschlammvergasungsanlage in Balingen mittels 

 Prozessvisualisierung und analytischer Beurteilung der Stoffströme 

* 1979

J Ü R G E N  S C H E U C H E N S T U H L

Heimatort Jenbach/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Berufstätigkeit Elektriker, Siko Solar GmbH, Jenbach/Tirol

Diplomarbeit Aufbau eines Modells für die Durchführung und Auswertung von 

 Leistungsnachweisen bei Biomasseheizkraftanlagen

mit freundlicher Unterstützung

* 1979

A N N I K A  S C H I R M E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester MCI International Semester, Innsbruck/Tirol

Berufspraktikum IBM Deutschland, Herrenberg/Deutschland

Diplomarbeit Einfluss der Einzelzyklongeometrie auf die Abscheideleistung von 

 Multizyklonblöcken

* 1972

R I C H A R D  S C H M I D

Heimatort Schwaz/Tirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Berufstätigkeit Forschungsmitarbeiter, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Diplomarbeit Konstruktion und Inbetriebnahme eines Rieselstromreaktors

* 1983

S T E FA N  S C H R AT Z

Heimatort Reutte/Tirol

Wahlpflichtmodul Verfahrenstechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Plansee Metall GmbH, Reutte/Tirol

Diplomarbeit Auswirkungen der Molybdänemissionen auf die Landwirtschaft im 

 Raum Reutte

* 1974

M A N F R E D  S E I D L

Heimatort Mils/Tirol

Wahlpflichtmodul Wirtschaftsingenieurwesen

Auslandssemester RMIT University Melbourne, Melbourne/Australien

Berufspraktikum Datacon Technology, Radfeld/Tirol

Diplomarbeit Globalization: Implications For Small Multinational Engineering Firms

* 1980

M AT H I A S  S T E I N E R

Heimatort Matrei/Osttirol

Wahlpflichtmodul Umwelttechnik

Auslandssemester University of Southern Denmark, Odense/Dänemark

Berufspraktikum Transalpine Ölleitung, Matrei/Osttirol

Diplomarbeit Herstellung von Biomasse Alginat Microsheres

mit freundlicher Unterstützung
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* 1972

I N G .  G E O R G  B A RT L

Heimatort Imst/Tirol

Berufstätigkeit Projektleiter Holzbau, AT Thurner Bau GesmbH, Imst/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Fehlermanagement am Beispiel eines Bauunternehmens

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

I N G .  M A RT I N  B O N FA N T I

Heimatort Rietz/Tirol

Berufstätigkeit Prozessmanager, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Methoden der Prozessoptimierung in familiengeführten Industrieunternehmen

* 1962

E R I C H  D A L L I N G E R

Heimatort Attnang-Puchheim/Oberösterreich

Berufstätigkeit Gebietsverkaufsleiter, Hinke Schwimmbad GmbH, Vöcklamarkt/Oberösterreich

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Sales Funnel Optimierung

mit freundlicher Unterstützung

* 1972

PAT R I C K  D I E R I C H 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Marketingleiter, Tiroler Flughafenbetriebsgesellschaft m.b.H., Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Fondazione CUOA, Vicenza/Italien

Spezialisierung Internationales Management

Diplomarbeit City Marketing Altstadt-Innsbruck

* 1966

W O L F G A N G  E D E R

Heimatort Saalfelden am Steinernen Meer/Salzburg

Berufstätigkeit Bereichsleiter Kundendienst, SIG Combibloc, Saalfelden/Salzburg

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Der Wertbeitrag des TKD zum Unternehmenserfolg

* 1974

A D R I A N  K A R L  G A S PA R  E G G E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Prokurist, Inntaler Logistik Park GmbH, Kufstein/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Entwicklungspotentiale einer prozessorientierten Balanced Scorecard

mit freundlicher Unterstützung

DAUER 8 Semester

ORGANISATIONSFORM Berufsbegleitend

STUDIENPLÄTZE PRO JAHR 80

BEWERBUNGSMODUS Schriftlich (mittels Bewerbungsbogens, Dokumente in Kopie)

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN Personen mit Hochschulreife

Personen ohne Hochschulreife mit einschlägiger beruflicher 

Qualifikation

AUFNAHMEVERFAHREN Werdegang (30%)

Schriftlicher Eignungstest (20%)

Bewerbungsgespräch (50%)

AKADEMISCHER GRAD Magister (FH) / Magistra (FH) für wirtschaftswissenschaftliche Berufe 

AUFBAU 1. – 4. Semester:  Grundstudium

   General Management

5. – 8. Semester:  Hauptstudium mit je einer Major- und 

                            Minor-Vertiefung zur Wahl

   Major: Marketing Management

   Personal- & Change Management

   Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

   Unternehmensführung & Controlling

   Minor:  Informations- & Wissensmanagement

   International Finance & Management

   International Sales Management

   Wirtschafts- & Unternehmensrecht 

   8. Semester:  International Topics, Diplomarbeit, Diplomprüfung

BERUFSPRAKTIKUM 15-wöchiges Berufspraktikum, falls keine einschlägige Berufstätigkeit 

während des Studiums ausgeübt wird
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* 1975

N I N A  G L A N Z L 

Heimatort Lienz/Osttirol

Auslandsmodul Fudan University Shanghai, Beijing University, Shanghai/China

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Anforderungsprofil an Logistikdienstleister

* 1972

M A RT I N  G O L L R E I T E R

Heimatort Rum/Tirol

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Internationales Management

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren für einen Markentransfer am Beispiel SUB

* 1971

R E I N H O L D  G R U B E R

Heimatort Wörgl/Tirol

Berufstätigkeit Geschäftsführer, easyCom, Wörgl/Tirol

Auslandsmodul Freie Universität Bozen, Bozen/Südtirol

Spezialisierung Informationsmanagement

Diplomarbeit Wissensmanagement der österreichischen Außenhandelsstellen

* 1965

G E R H A R D  G U R S C H L E R 

Heimatort Volders/Tirol

Berufstätigkeit Senior Technical Consultant, Terna GmbH, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Optimierungspotenziale durch Supply Chain Management

* 1980

D I E T E R  H A A S 

Heimatort Auer/Südtirol

Berufstätigkeit Verwaltungsleiter & QM, Health Robotics GmbH, Bozen/Südtirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Prozessorientierte Kundenservice-Struktur

* 1965

W E R N E R  E R H A RT 

Heimatort Rinn/Tirol

Berufstätigkeit Selbstständig, Consulting-Service, Rinn/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Die österreichische Privatstiftung aus der Sicht der Stifterinteressen

* 1983

C H R I S T O P H  E R L S B A C H E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Kostenrechnung/Projekte, Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul University of Charleston, Charleston/USA

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Prozessmanagement im öffentlichen Bereich

* 1982

I N G .  C H R I S T I A N  FA L C H

Heimatort Nassereith/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Online Marketing PRO OMNIA

* 1982

I N G .  G E O R G  FA N K H A U S E R 

Heimatort Maurach/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Online-Marketing-Konzeptionierung am Beispiel eines Tiroler Kleinunternehmens

* 1983

M AT T H I A S  R I C H A R D  F I S C H E R

Heimatort Vomperbach/Tirol

Berufstätigkeit Junior Key Account Manager, Ferrero Österreich, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Messung & Analyse der Kundenzufriedenheit im B2B-Bereich bei Tirol Milch

* 1971

M O N I K A  G A N S C H

Heimatort Kirchberg an der Pielach/Niederösterreich

Berufstätigkeit Personaladministratorin, Aqua Dome Tirol Therme Längenfeld/Tirol 

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Erfolgsfaktoren für effektives Mitarbeitermarketing im Tourismus

mit freundlicher Unterstützung

* 1981

M A R I O  H A L L E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Risikocontrolling, BTV – Bank für Tirol und Vorarlberg, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Basel II Säule I Kreditrisiko

mit freundlicher Unterstützung
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* 1962

C H R I S T I A N  J O C H U M

Heimatort Klaus/Vorarlberg

Berufstätigkeit Stellvertretender Direktor, Centrum Bank Aktiengesellschaft, Vaduz/Liechtenstein

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Issues Management als Steuerungsinstrument der Change Kommunikation 

* 1967

K U RT  K A N D U T H 

Heimatort Jenbach/Tirol 

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Total Economic Benefit – Ein Modell zur Beurteilung von Investitionen in regionale  

 Projekte

* 1968

D I  F E L I X  K L I N G L E R 

Heimatort Wattens/Tirol

Berufstätigkeit Lehrer, HTL Anichstraße, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit eLearning in AHS und BHS – Ein Beispiel für Innovation im Schulbereich

* 1973

A N D R E A  K O G L E R

Heimatort Oberhofen im Inntal/Tirol

Berufstätigkeit Operations Controlling, Air Alps Aviation, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Wissenskommunikation – Erfolgskritisches Wissen identifizieren

* 1979

C A M I L L A  K O G L E R

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Flugbegleiterin, Tyrolean Airways, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Kundenzufriedenheit unter Anwendung des Kano-Modells für die Fluglinie Tyrolean Airways 

* 1976

B I A N C A  H A S E L M AY R 

Heimatort Neuzeug/Oberösterreich

Berufstätigkeit Consultant SAP HCM, systema GmbH, Steyr/Oberösterreich

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Servant Leadership – Eine wert(e)orientierte Führungsphilosophie

mit freundlicher Unterstützung

* 1970

A L E X A N D E R  H E I S S

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Leitung Personalcontrolling, Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Personalbedarfsermittlung

* 1975

P E T R A  H O F E R

Heimatort Rohrbach/Oberösterreich

Berufstätigkeit Leitung Rechnungswesen, Röchling Leripa, Rohrbach/Oberösterreich

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Die Einführung der BSC bei Röchling LERIPA

mit freundlicher Unterstützung

* 1976

G R E G O R  H O H E N A U E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Teamsprecher, Tiroler Sparkasse, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Erweiterung des Produktmixes in einem Kreditinstitut durch eine Online-Kreditvergabe 

* 1969

H E R B E RT  H O L Z N E R

Heimatort Kufstein/Tirol

Berufstätigkeit Einkäufer, Tyrolit Schleifmittelwerke Swarovski KG, Schwaz/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Prozessanalyse, Dokumentation und Optimierung

* 1975

G Ü N T E R  H Ö RT N A G L 

Heimatort Pettnau/Tirol

Berufstätigkeit Leiter Logistik, e-term Handels GmbH, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Outsourcing – Entscheidungskriterien in einem KMU * 1973

E G O N  K O H L E R

Heimatort Fulpmes/Tirol

Berufstätigkeit Produktmanager, ASI Wanderreisen, Natters/Tirol

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Internationales Management

Diplomarbeit Markenmanagement der ASI
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* 1980

S Y LV I A  M O R I T Z 

Heimatort Mils/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Resilienz – Erfolgsfaktor der Zukunft? 

* 1977

R O B E RT  L E I T N E R

Heimatort Reith im Alpbachtal/Tirol

Berufstätigkeit Leiter Rechnungswesen, Binderholz GmbH, Fügen/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Transfer Pricing im grenzüberschreitenden Konzern

mit freundlicher Unterstützung

* 1967

P E T R A  L I E B L

Heimatort Volders/Tirol

Berufstätigkeit Unternehmensleitung, DIALOG de luxe, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Differenzierung Mitmach-WEB am Beispiel des Tourismus

* 1958

P E T E R  L I E N S B E R G E R

Heimatort Brixen/Südtirol

Berufstätigkeit Geschäftsleiter, Verein Jugendhaus Kassianeum, Brixen/Südtirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Marketing

Diplomarbeit Markenführung im Non-Profit-Bereich 

mit freundlicher Unterstützung

* 1980

D A N I E L A  L Ö R G E T B O H R E R

Heimatort Sautens/Tirol

Berufstätigkeit Leonhard Lang GmbH, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland 

Spezialisierung Marketing

Diplomarbeit Konzept zur Erhöhung der Kundenorientierung in der Verpackungsbranche 

* 1974

V E R O N I K A  M AT H I S

Heimatort Lauterach/Vorarlberg

Berufstätigkeit Controlling, KUMAvision GmbH, Lustenau/Vorarlberg

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Strategisches Management im Kleinbetrieb

mit freundlicher Unterstützung

* 1977

D I  ( F H )  T H O M A S  K R E N N M A I R 

Heimatort Kirchberg-Thening/Oberösterreich

Berufstätigkeit Assistent der Leitung, Büsscher & Hoffmann GmbH, Enns/Oberösterreich

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Marktanalyse für die internationale Vertriebsstrategie

mit freundlicher Unterstützung

* 1975

K L A U S  L A D N E R 

Heimatort Igls/Tirol

Berufstätigkeit Bereichsleitung Produktionsplanung, Handl Tyrol GmbH, Pians/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Standardisierte Logistik-Unternehmensanalyse

mit freundlicher Unterstützung

* 1983

I N G .  M I C H A E L  L A D N E R 

Heimatort Kappl/Tirol

Berufstätigkeit Arbeitsvorbereiter, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Personalentwicklung in einem Familienunternehmen

* 1980

C H R I S T I A N  L A M B A C H E R

Heimatort Klausen/Südtirol

Berufstätigkeit Financial Controller, Durst Phototechnik AG, Brixen/Südtirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Die optimale Struktur der Beteiligungen im Konzern Durst Phototechnik AG 

* 1980

I N G .  TA N J A  L A R C H E R

Heimatort Völs/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Kundenzufriedenheitsanalyse bei einem mittelständischen Büromöbelhersteller

* 1973

J O A C H I M  M E S S N E R

Heimatort Antholz/Südtirol

Berufstätigkeit Verwaltungsleiter, Hecher Christoph, Gais/Südtirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Der Cluster - Chancen und Risiken der Vernetzung
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* 1974

S Y LV I A  S C H U LT E 

Heimatort Zirl/Tirol

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Wettbewerbsvorteile durch Innovationen im Wellnesstourismus

* 1970

S T E P H A N  S C H WA I G E R 

Heimatort Niederndorf/Tirol

Berufstätigkeit Geschäftsleiter, Raiffeisenbank Erl, Erl/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Bank- & Finanzwirtschaft

Diplomarbeit Methodische Strategieentwicklung am Beispiel einer Regionalbank

* 1979

I N G .  A L E X A N D E R  S E N N

Heimatort Fritzens/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Informationsmanagement

Diplomarbeit Der Einsatz von IT-bezogenen Prozessmanagement Tools bei KMU´s

* 1970

P E T R A  S I N G E R

Heimatort Imst/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Employer Branding zur Mitarbeiterbindung in KMU

* 1980

N O R B E RT  S P I S S 

Heimatort Kappl/Tirol

Berufstätigkeit Leitung Controlling, Handl Tyrol GmbH, Pians/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Der Strategieprozess im mittelständischen Industriebetrieb

mit freundlicher Unterstützung

* 1975

C L A U D I A  O B E R M O S E R 

Heimatort Hochfilzen/Tirol

Berufstätigkeit Counter Mitarbeiterin, Tourismusverband Wilder Kaiser, Going/Tirol

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Marketingcontrolling im Tiroler Destinationsmanagement

mit freundlicher Unterstützung

* 1977

D A N I E L  P E S S E R E R

Heimatort Maurach am Achensee/Tirol

Berufstätigkeit Technischer Verkäufer, ADLER-Werk Lackfabrik GmbH & Co, Schwaz/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Gestaltung des Angebots an Value Added Services

* 1980

I N G .  S T E FA N  P O T O C N I K

Heimatort Kufstein/Tirol

Berufstätigkeit Geschäftsführer, Tirolux GmbH, Kufstein/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Marketing

Diplomarbeit Positionierungsstrategie für das Gemeinschaftsprojekt 

 TIROLUX Wellness Monitoring®

* 1978

I N G .  F L O R I A N  R A G G L

Heimatort Kematen/Tirol

Berufstätigkeit Projektmanagement, Schletterer Wellness & Spa Design GmbH, Strass/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Balanced Scorecard und Portfolios in der Immobilien-Projektentwicklung

* 1977

S O N J A  S C H A U B

Heimatort Reutte/Tirol

Berufstätigkeit Produktmanagerin, PLANSEE POWERTECH AG, Seon/Schweiz

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Differenzierungsstrategie des Plansee HLW Bereiches

mit freundlicher Unterstützung

* 1973

R E N É  M U T S C H L E C H N E R 

Heimatort Bruneck/Südtirol

Berufstätigkeit Kaufmännische Leitung, FMTG, Wien

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Die österreichische Gruppenbesteuerung

mit freundlicher Unterstützung

* 1975

A L E X A N D R A  S C H E F F O L D

Heimatort Wörgl/Tirol

Berufstätigkeit Gruppenleiterin, Finanzwesen, Fritz Egger & Co, St. Johann/Tirol 

Auslandsmodul UNISA University of South Australia, Adelaide/Australien

Spezialisierung Internationales Management

Diplomarbeit IFRS Controlling
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WIRTSCHAFT & MANAGEMENT

* 1972

M A G .  M I C H A E L  W E G S C H E I D E R ,  D S A

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Koordinator, MOHI Tirol, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: Informations- & Wissensmanagement

Diplomarbeit Mitarbeitergespräch und Führungskräftefeedback

* 1972

H A N N E S  W I L L E 

Heimatort Landeck/Tirol

Berufstätigkeit Fahrdienstleiter, ÖBB, Braz/Vorarlberg

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Unternehmensführung & Controlling

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Umfeldmonitoring im Geschäftsbereich Kraftwerke der ÖBB 

mit freundlicher Unterstützung

* 1980

I N G .  G E R N O T  W U R M 

Heimatort Völs/Tirol

Berufstätigkeit Verkaufsleiter Tirol, Möbelwerk Svoboda GmbH & Co KG, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul Asian Institute of Management, Manila/Philippinen

Spezialisierung Major: Marketing Management

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Produktivität der Vertriebsmitarbeiter

mit freundlicher Unterstützung

* 1982

D A N I E L  Z E I D L E R 

Heimatort Innsbruck/Tirol

Berufstätigkeit Individualkundenbetreuer, Raiffeisenlandesbank Tirol, Innsbruck/Tirol 

Auslandsmodul Thompson Rivers University, British Columbia/Kanada

Spezialisierung Major: Personal- & Change Management

 Minor: International Finance & Management

Diplomarbeit Unternehmensleitbilder und Führungsgrundsätze

* 1983

T H O M A S  Z W E R G E R 

Heimatort Wattens/Tirol

Berufstätigkeit Produktionslogistiker, D. Swarovski & Co., Wattens/Tirol

Auslandsmodul Universidad Argentina de la Empresa, Buenos Aires/Argentinien

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Innerbetriebliche Logistikoptimierung – Auf dem Weg zur internen Supply Chain

* 1977

I N G .  R E N É  S T I C H 

Heimatort Fulpmes/Tirol

Berufstätigkeit Selbstständig, Dolanza GmbH, Alpintech & Tooltech, Fulpmes/Tirol

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Internationales Management

Diplomarbeit Anwendbarkeit der Strategien von Großkonzernen auf Kleinstbetriebe

* 1971

C H R I S T O P H  S T Ü H L I N G E R 

Heimatort Absam/Tirol

Berufstätigkeit Geschäftsführer, Medeval GmbH, Innsbruck/Tirol 

Auslandsmodul MCI International Topics, Innsbruck/Tirol

Spezialisierung Marketing

Diplomarbeit Entwicklung einer Marketingstrategie für einen Fachverlag

* 1980

C A R O L I N E  M A R I A  S U I T N E R 

Heimatort Ehenbichl/Tirol

Berufstätigkeit Marketingleitung, Bergbahnen Ober-/Hochgurgl, Hochgurgl/Tirol

Auslandsmodul Fudan University Shanghai, Beijing University, Shanghai/China

Spezialisierung Major: Marketing Management 

 Minor: International Sales Management

Diplomarbeit Analyse und Bewertung der Markenführungsstrategien

* 1972

PAT R I K  U N T E R K I R C H N E R 

Heimatort Mieders/Tirol

Berufstätigkeit Gastronomie, Stubaier Gletscherbahn, Neustift/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Major: Prozess-, Logistik- & Qualitätsmanagement

 Minor: Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Diplomarbeit Optimierungspotentiale im Bereich der Supply Chain

* 1968

D I E T M A R  S T E FA N I

Heimatort Dornbirn/Vorarlberg

Berufstätigkeit Prokurist, PKE Electronics AG, Innsbruck/Tirol

Auslandsmodul St. Petersburg State University, St. Petersburg/Russland

Spezialisierung Marketing

Diplomarbeit Gestaltungsempfehlungen zum Vertriebssystem der PKE Electronics AG
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mci-shop.  

Alle MCI Produkte sind in der Universitätsbuchhandlung STUDIA (Universitätsstraße 15, Innsbruck) und bei sämtlichen MCI-Alumni Ver-

anstaltungen und MCI-Sponsionen erhältlich.  Weitere Produkte und Neuheiten laufend unter www.mci.edu/shop

M C I  –  L A P T O P TA S C H E 

Hochwertige, multifunktionale Laptoptasche mit gepolstertem Innenleben und Klettverschlüssen zum 

Fixieren des Laptops. Praktischer Handgriff, abnehmbarer & verstellbarer Schultergurt, verstaubare 

Rucksackträger. Außenfach für Schreibutensilien mit 3 Aktenfächern. Schwarz mit weiß gesticktem 

MCI-Logo. Maße: 48 x 32,5 x 10 cm E U R  2 0 , -bes t se l ler.

A L U M N I  C D 

Die Alumni-CDs bieten einen belebenden Mix von Mitschnitten aus den zahlreichen akademischen 

Gastvorträgen, die angesehene Persönlichkeiten vor einem begeisterten Publikum des Absolventen-

clubs MCI Alumni & Friends gehalten haben.

 pro CD: E U R  1 0 , -    |   Zwei CDs im Set: E U R  1 5 , -    |   Drei CDs im Set: E U R  2 0 , -kol lekt ion .

M C I  –  E S P R E S S O - S E T 

2 elegante weiße Espressotassen inkl. Untertassen aus feinstem Porzellan von Seltmann Weiden. 

Dezentes MCI-Logo auf den Untertassen.

NEU: Die Untertassen sind jetzt auch mit orangem bzw. zweifarbigem Logo erhältlich!

  E U R  2 4 , -neu.

M C I  –  S C H R E I B B U C H

Edel und praktisch, für kreative Gedanken und Ideen oder auch „nur” für die Arbeit, in DIN-A4 

Format mit Einlegeband, 200 Seiten, fein liniert.

  E U R  1 3 , -

neu.

G A S T V O RT R A G E N D E* 

Dieter Althaus,
Ministerpräsident des 
Freistaats Thüringen

Rüdiger Adolf, 
General Manager, 
Vice President, 
American Express, 
New York

Dan Ashbel,
Botschafter des 
Staates Israel,
Wien

Martin Bartenstein, 
Bundesminister für 
Wirtschaft & Arbeit, 
Wien

Kurt Bayer, 
Executive Director, 
The World Bank, 
Washington D.C.

Matthias Bellmann, 
Vorstandsmitglied, 
Karstadt Quelle AG, 
Essen

Armin Burger, 
Generaldirektor, 
Hofer KG Austria, 
Sattledt

Bob de Wit, 
Associate Dean  
& Professor, 
Maastricht School of 
Management

Brigitte Ederer, 
Vorstandsdirektorin, 
Siemens AG Austria, 
Wien

Karlheinz Essl, 
Gründer & Eigen-
tümer Baumax & 
Privatmuseum Essl, 
Klosterneuburg

Benita Ferrero-
Waldner, 
EU-Kommissarin für 
Außenbeziehungen,
Brüssel

Franz Fischler, 
Mitglied der 
Europäischen 
Kommission, Brüssel

Susanne Riess-Passer,
Vizekanzlerin a.D., 
Generaldirektorin, 
Wüstenrot AG, 
Salzburg

August-Wilhelm 
Scheer, Gründer & 
AR-Vorsitzender, 
IDS Scheer AG, 
Saarbrücken

Yorck Schmidt,  
General Director, 
General Motors, 
Treasurer’s Office, 
New York

Veit Sorger, 
Präsident der 
Österreichischen 
Industriellen-
vereinigung, Wien

Georg Springer, 
Geschäftsführer der 
Österreichischen 
Bundestheater 
Holding, Wien

T. P. Sreenivasan, 
Ambassador, 
Permanent Represen-
tative of India to the 
U.N., Wien

Reinhold Stecher, 
Altbischof der 
Diözese Innsbruck

Julian Wagner, 
Vorsitzender des Vor-
stands, Rosenbauer 
International AG, Linz

Peter Zulehner, Vice 
President Human 
Resources Europe des 
Magna Konzerns, Linz

Michel Friedman, 
Rechtsanwalt, 
Politiker & 
Talkmaster, 
Frankfurt/Main 

Arthur Gillis, 
Group Managing 
Director, Protea 
Hotels, Cape Town

Brad Glosserman, 
Executive Director, 
Center of Strategic & 
International Studies, 
Honolulu

Karl-Heinz Grasser, 
Bundesminister für 
Finanzen, Wien

Hans Haider, 
Vorsitzender des 
Vorstands, Verbund 
AG, Wien

Claus Hipp, 
CEO, Hipp GmbH, 
München

Zeno Kerschbaumer, 
Executive Vice 
President, 
Volkswagen Group, 
Japan

Václav Klaus, 
Staatspräsident 
der Tschechischen 
Republik, Prag

Johann Klimmer, 
CEO, Rothenberger 
Werk zeuge & 
Maschinen Handels-
gmbH, Salzburg

Christoph Leitl, 
Präsident der 
Wirtschaftskammer 
Österreich, Wien 

Christine Licci, 
Vorstand Hypo 
Vereinsbank Group, 
München

Kurt Geiger,
Director Financial 
Institutions & Equity, 
European Bank EBRD, 
London

Klaus Liebscher, 
Gouverneur der 
Österreichischen 
Nationalbank, Wien

Joe Nellis, 
Dean of the Faculty 
of Management, 
Cranfield University, 
Bedford/UK

Hermann Nitsch,
Aktionskünstler, 
Prinzendorf

Axel Paeger,
Mitbegründer 
und CEO, AMEOS 
Holding AG, Zürich

Gustav Peichl, 
Gründer Peichl & 
Partner, Architekt, 
Autor & Karikaturist, 
Wien

Mario Moretti 
Polegato,
Präsident, GEOX 
Group, Treviso

Josef Pröll, 
Bundesminister 
für Land-, Forst-, 
Umwelt- & Wasser-
wirtschaft, Wien

Claus J. Raidl, 
Vorsitzender des 
Vorstands,
Böhler-Uddeholm 
AG, Wien

Susan Rasinski 
McCaw,
Ambassador of the 
U.S.A. to Austria, 
Wien

Günther Platter, 
Bundesminister für 
Inneres, Wien

Helmut Maucher,
Ehrenpräsident 
Nestlé S.A.,
Frankfurt/Main

Jörg Mittelsten 
Scheid,
Beiratsvorsitzender, 
Vorwerk & Co KG, 
Wuppertal

Günter 
Stamerjohanns,
Vice President, 
EADS Astrium GmbH, 
Bremen

Michael Thamm,
Präsident AIDA 
Cruises, Rostock

Reinhold Würth,
Vorsitzender des 
Aufsichtsrats, Würth-
Familienstiftungen, 
Künzelsau 

* Auswahl; alle Funktionsangaben beziehen sich auf den Zeitpunkt des Vortrags.

alumni & friends.  www.mci.edu/alumni

Als lebendige Serviceplattform fördert der Absolventenclub MCI Alumni & Friends Kontaktpflege, berufliche Laufbahn, persönliche Entwicklung 

und Image des MCI und seiner Absolventen/-innen.

Podiumsveranstaltungen mit internationalen Spitzenpersönlichkeiten vermitteln neue Impulse und unterstützen freundschaftlichen Wissens- 

und Erfahrungsaustausch.

mitgliedschaft .  www.mci.edu/alumni/mitgliedschaft

M I T G L I E D S C H A F T  „ C L A S S I C ”  ( E U R  5 0 , - / J A H R )

• Kostenfreie Teilnahme an hochkarätigen Podiums- und 

 Infoveranstaltungen

• Kostenfreie Teilnahme am jährlichen Alumni Weekend

• Produkt nach Wahl aus dem MCI-Shop

• 5% Preisnachlass auf alle MCI-Seminare

M I T G L I E D S C H A F T  „ G O L D E N ”  ( E U R  1 0 0 , - / J A H R )

• Kostenfreie Teilnahme an hochkarätigen Podiums- und 

 Infoveranstaltungen

• Kostenfreie Teilnahme am jährlichen Alumni Weekend

• Produkt nach Wahl aus dem MCI-Shop

• 10% Preisnachlass auf alle MCI-Seminare

• Kostenfreie Nutzung des E-Mail- und Webservice-Pakets „mci4me”

S P E N D E

Mit einer Spende unterstützen Sie MCI Alumni & Friends und ermöglichen hierdurch den Aufbau eines umfassenden Netzwerks und Serviceangebots. 

Jeder Betrag ist willkommen.



F Ö R D E R E R  I  S P O N S O R S T O C H T E R G E S E L L S C H A F T E N  I  S U B S I D I A R I E S

T R Ä G E R  I  P A T R O N S

DIE UNTERNEHMERISCHE HOCHSCHULE®

MCI MANAGEMENT CENTER INNSBRUCK

6020 Innsbruck / Austria, Universitätsstraße 15

+43 512 2070 0, office@mci.edu, www.mci.edu

absolvent innen & absolventen 2008.

Bachelorstudiengänge 

 Nonprofit-, Sozial- &  
 Gesundheitsmanagement 

 Tourismus- & Freizeitwirtschaft 

 Umwelt-, Verfahrens- & Biotechnologie 

D IE  UNTERNEHMER ISCHE  HOCHSCHULE ® MC I  MANAGEMENT  CENTER  INNSBRUCKVERTRAUEN MOT IV IERTER  MENSCHEN
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Diplomstudiengänge 

 Angewandte Informatik & Management 

 Management & Recht

 Soziale Arbeit 

 Tourismus- & Freizeitwirtschaft 
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Ich habe mich für dieses MCI-Studium entschieden, weil damit zahlreiche interessante Berufsfelder für mich offen stehen. Die Ausbildung 

bereitet mich bestens darauf vor.

Mag. (FH) Elisabeth Gredler, MCI-Absolventin, Mühlbachl/A

Ohne mein MCI-Studium hätte ich es nicht gewagt, mich so selbstbewusst an strategisch wichtigen Veränderungsprozessen unseres Unter-

nehmens zu beteiligen!

Mag. (FH) Alfred Lugstein, Vorstandsmitglied UNIQA Sofia/BG

Eine erstklassige Ausbildung ist von zentraler Bedeutung für eine internationale Laufbahn. Ich kann ein Studium am MCI nur empfehlen!

Mag. Armin Spitaler, MBA, Portfolio Analyst, SSgA State Street Global Advisors Ltd., London/UK


